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Meine Gemeinde



Storchennest renoviert
Was für ein Anblick – traurig und zerrupft – so wüst sah 
der Hausegger-Horst vor einiger Zeit aus. Teile hingen he-
runter und eine riesige Pflanze hatte sich darin breitge-
macht. Es war höchste Zeit den Horst zu renovieren.

Wir bedanken uns ganz herzlich für diese wichtige Reno-
vierungs-Initiative bei unserer Storchenbeauftragen An-
gelika Meister und ganz besonders bei Walter und Gerrit 
Frühwirth (Fa. Frühwirth Transporte in Schirning). Vater 
und Sohn haben die Sanierung tatkräftig mittels Krans und 
einer großen Portion Tierliebe in Angriff genommen!
Jetzt freuen wir uns alle schon sehr auf die Rückkehr un-
serer Hausegger-Störche, wo sie im Horst ideale Bedin-
gungen haben, um ihre Küken großzuziehen.

Sprechstunden der Bürgermeisterin 
 y Dienstags von 15:00–18:00 Uhr  

im Verwaltungszentrum Gratwein-Straßengel,  
Hauptplatz 1, 8111 Gratwein-Straßengel 

 y Jeden letzten Donnerstag im Monat von  
15:00–17:00 Uhr im Generationenhaus Gratwein, 
Hauptplatz 5, 8112 Gratwein-Straßengel 

Bemerkenswert vielfältig: das Sommerbetreuungsangebot 
der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel.

Kindersicherheit im Straßenverkehr hat in unserer Markt-
gemeinde oberste Priorität.

Ein Meilenstein in der Kinderbetreuung: die Eröffnung der 
Kinderkrippe am Pfarrhof 2022.



Mit dieser Ausgabe kurz vor der Gemeinderatswahl möch-
ten wir noch einmal auf die letzten Jahre zurückblicken und 
insbesondere auf das vielfältige und flexible Bildungs- und 
Betreuungsangebot für unsere Kinder hinweisen, das in 
unserer Gemeinde entstanden ist.

Eltern sollten die größtmögliche Freiheit bei der Auswahl 
des (für sie) optimal passenden Kinderbetreuungsmodells 
haben. Ich meine, wir können wirklich stolz auf unsere Kin-
derbetreuungslandschaft sein, die ein breites Spektrum an 
Möglichkeiten für die Kleinsten bietet: Vier Gemeindekin-
dergärten, das Kinderhaus, eine Kinderkrippe sowie die 
Tageseltern am Luckenbauerhof und unsere Tagesmütter 
stehen zur Verfügung. 

Viel erreicht: Kinderbetreuung in Gratwein-Straßengel
Besonders hervorheben möchte ich die Neueröffnung der 
Tageselternbetriebsstätte am historischen Luckenbauerhof. 
Ein Ort mit langer Geschichte, der durch das engagierte 
Team des Vereins „Kinder am Straßenglerberg“ sowie die 
beiden Tagesmütter Angie und Sonja mit neuem Leben er-
füllt wird, und wo kleine und große Hände viele weitere 
Geschichten gemeinsam schreiben werden.

Auch der 2022 zusätzlich eröffnete Kindergarten im OT 
Gratwein mit unserer Kinderkrippe ist ein wichtiger Bau-
stein in unserem Betreuungsangebot, der vor allem auch 
ein Vorbild für die gelungene Revitalisierung des alten Pfarr-
hofs darstellt. Weitere Investitionen erfolgten in den letzten 
Jahren auch in alle anderen Kindergartenstandorte, zuletzt 
in den Kneipp Kindergarten Gratwein. Mit dem Pionierpro-
jekt „Klima-Schule-Leben“ legen wir heuer den Grundstein 
für einen klimaneutralen Bildungscampus im OT Gratwein 
mit dem Ziel, die VS Gratwein zukunftsfit um- und auszu-
bauen und eine Ganztagsschule anzubieten. 

Stolz bin ich insbesondere auch auf unsere Sommerkinder-
gartengruppen und die vielseitige und kostengünstige Som-
merferienbetreuung, die wir zusammen mit ELVER und 
lokalen Anbieter*innen und Vereinen umsetzen. 

Ein geschützter Raum für unsere Kinder
Die Sicherheit im öffentlichen Raum ist mir ein besonderes 
Anliegen, erreichen mich doch immer wieder besorgte und 
auch verärgerte Schreiben von Menschen in unserer Ge-
meinde, die sich über die Nichteinhaltung von Geschwin-
digkeitsbeschränkungen beschweren. Bedenken Sie, dass 
schnelles Fahren nicht nur die Sicherheit von Kindern am 
Schulweg gefährdet, sondern generell die Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmer*innen. Wir setzen aus diesem Grund 
bewusst immer wieder Initiativen zur Verkehrsberuhigung, 
etwa mit den „Brems-dich-ein-Aufstellern“, 30er-Zonen 
(z. B. neu am Kalvarienbergweg), oder unseren „Smilies“-

Aufstellern. Ich appelliere an das Verantwortungsbewusst-
sein von uns allen.

Zusammenleben lebendig gestalten – ein großes 
 Dankeschön!
Ein lebendiges Gemeindeleben ist ohne das Engagement 
unserer Vereine nicht denkbar. Sie gestalten das soziale Mit-
einander in Gratwein-Straßengel vielfältig und tragen maß-
geblich dazu bei, dass unsere Marktgemeinde so lebenswert 
ist. Deshalb bin ich sehr froh darüber, dass wir weiterhin in 
der glücklichen Lage sind, unsere Vereine – trotz Budget-
kürzungen – unterstützen zu können und bedanke mich 
bei allen Ehrenamtlichen für ihren wertvollen Beitrag!

Ein großer Dank gilt hier insbesondere auch unserer Stor-
chenbeauftragten Angelika Meister, die dafür sorgt, dass 
unsere Störche sich gut aufgehoben fühlen. Zuletzt haben 
Walter und Gerrit Frühwirth gemeinsam mit unseren Au-
ßendienstmitarbeitern die Horste in unserer Gemeinde 
kontrolliert, gereinigt und für neue Storchenfamilien vor-
bereitet. Wie jedes Jahr freuen wir uns, wenn „unsere“ Stör-
che sich wieder bei uns niederlassen und ihre Jungen auf-
ziehen.

Besonders bedanken möchte ich mich auch bei der Raiff-
eisenbank Gratwein-Hitzendorf und ihrem Direktor Rudi 
Hinterleitner, wurde doch unseren Sozialkartenbesitzer*in-
nen großzügigerweise die Zahlscheingebühren erlassen.

Den tragischen Vorfall, bei dem eine Frau im Gemeinde-
gebiet von einem Rottweiler angegriffen und schwer ver-
letzt wurde, bedaure ich zutiefst. Wir stehen in engem Aus-
tausch mit der Polizei und der BH Graz-Umgebung und 
wünschen der verletzten Frau auf diesem Wege eine rasche 
und vollständige Genesung. Ich appelliere aber auch an alle 
Hundehalterinnen und Hundehalter, ihre Verantwortung 
gegenüber ihren Tieren und ihren Mitmenschen wahrzu-
nehmen. Ein respektvoller Umgang mit Tieren ist nicht nur 
tierschutzrelevant, sondern trägt auch zur unser aller Si-
cherheit bei.

Nun möchte ich abschließend Ihnen allen einen wunder-
schönen Frühlingsbeginn wünschen und hoffe, dass nach 
den lauten politischen Tönen rund um die Gemeinderats-
wahl am 23. März wieder mehr das Miteinander im Vor-
dergrund steht und das Bemühen, unsere wunderschöne 
Marktgemeinde Gratwein-Straßengel in ihrer bemerkens-
werten Vielfältigkeit gemeinsam zu gestalten und weiter-
zuentwickeln.

Herzlichst
Ihre Doris Dirnberger

Bürgermeisterin der Marktgemeinde  
Gratwein-Straßengel

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger!
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Spendenaufruf

Hannah braucht Ihre Unterstützung
Die 4-jährige Hannah aus Gratwein-Straßengel lebt mit dem 
seltenen Gendefekt MEF2C. Diese Erkrankung beeinträch-
tigt ihre Entwicklung stark und erfordert rund um die Uhr 
Betreuung. Weltweit gibt es nur wenige Betroffene.

„Hannah ist mit ihren vier Lebensjahren nicht in der Lage 
selbständig zu essen, zu gehen oder zu sprechen und leidet 
zusätzlich an Epilepsie“, erklären Hannahs Eltern, die sich 
dem Verein MEF2C Hilfsorganisation e.V. angeschlossen 
haben, um gemeinsam mit anderen Familien nach Behand-
lungsmöglichkeiten zu suchen. Mit den Spenden wird die 
Forschung an einem neuen Medikament in den USA unter-
stützt. Am 22.02. organisierte GR Robert Köppel eine Bene-
fizveranstaltung für Hannah.

Lesen Sie im Schreiben von Corinna und Sascha Zitzler, wie 
Sie Hannah unterstützen können (QR-Code oben).

Spendenkonto: IBAN: AT33 3813 8000 0502 0656

Raiffeisenbank Gratwein-Hitzendorf

Erwin Weingrill

Gratweiner Urgestein in Pension
Erwin Weingrill hat nach jahrzehntelangem Engagement 
seine Funktionen im Gemeinderat zurückgelegt und ist in 
den wohlverdienten Ruhestand getreten.

Weingrill übernahm 2005 den Umwelt-
ausschuss und schloss das von Hertha 
Feenstra initiierte Projekt der Grün-
schnittanlage erfolgreich ab. Er war 

Delegierter des AWV, Mitglied des 
Gemeindevorstands und über-
nahm 2018 den Schulaus-
schuss. Als Marktkommissär 
von 2015 bis 2024 war er an 
der Gründung des Bauern-
marktes beteiligt. 
Als Fachausschussobmann 
für Schulen lag Weingrill die 
Ausstattung der Schulen am 
Herzen – er setzte sich für 
Computeranschaffungen 
und die Gründung einer 

Kinder krippe ein.

WEB-TV und Kunstsinniges

Für sein lokales WEB-TV produzierte Erwin Weingrill in 15 
Jahren rund 240 Filme. Wenn Erwin Weingrill über Jazz und 
bildende Kunst spricht, beginnen seine Augen zu leuchten. 
Mit dem Künstler Othmar Krenn verband ihn eine enge 
Freundschaft. 

Der Fotograf ist bekannt für seine eindrucksvollen Bilder: 
„Sie zeigen die Einbettung der Gemeinde in die Landschaft.“ 
Auch wenn er seine politischen Funktionen niederlegt, wird 
er der Fotografie und dem Filmen nach wie vor treu bleiben.

Wir danken Erwin Weingrill für seinen Einsatz und wün-
schen ihm alles Gute für den Ruhestand!

WEB-TV Gratwein-Straßengel 
auf YouTube
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Ihr digitales Gemeindeamt: 

People Connect
Melden Sie sich jetzt bei People Connect an und erledi-
gen Sie Ihre Gemeindeangelegenheiten einfach und 
sicher von zu Hause aus. Ob Wasserverbrauchsstatistik, 
Rechnungen einsehen oder Ansuchen einreichen – mit 
People Connect sind Sie rund um die Uhr mit Ihrer Ge-
meinde verbunden.

Alle Vorteile auf einen Blick: 
Zeitersparnis: Keine Wartezeiten oder Amtswege 
Rund um die Uhr: 24/7-Zugriff 
Alles aus einer Hand: Eine Anlaufstelle für alle Anliegen 
Höchster Datenschutz: Sichere Verwaltung Ihrer Daten

So melden Sie sich an:

QR-Code scannen

Mit ID-Austria anmelden

Aus der Gemeinde4



Die 29. Steirische Jugendschach-Olympiade 
2025 am 12./13. Februar in der Straßengler 
Halle war mit über 900 Anmeldungen ein vol-
ler Erfolg. Am ersten Tag traten 411 junge 
Schachspieler*innen in verschiedenen Alters-
klassen an, um ihr Können in den Einzelbe-
werben zu beweisen. Am zweiten Tag fand die 
Schülerliga statt, bei der 101 Teams um die 
Qualifikation für das Bundesfinale kämpften.

Wir gratulieren besonders den erfolgreichen 
Gratwein-Straßengler Spieler*innen zu den 
beeindruckenden Resultaten: Eliah Meyer (1. 
Platz, U8), Martin Pötscher (3. Platz, U14), Alexa 
Janes (MU11, 2. Platz). In der Schüler*innenliga 
konnten Daniel Klug und Martin Pötscher mit 
dem 2. Platz in der Unterstufe (BRG Kepler-
straße) und Katharina Pötscher mit dem 2. 
Platz in der Oberstufe (BRG Keplerstraße) 
punkten.

29. Steirische Jugendschach-Olympiade

Großer Erfolg für Gratwein-Straßengler*innen

Martin Pötscher (4. v. l.) und Daniel Klug (2. v. r.) bei der Siegerehrung

Pionierprojekt „Klima-Schule-Leben“

Auf dem Weg zum klimaneutralen 
 Bildungscampus Gratwein
Die Marktgemeinde Gratwein-Straßengel hat sich zum Ziel 
gesetzt, bis 2040 klimaneutral zu sein. Um dieses Ziel zu 
erreichen, wurde das Projekt „Klima-Schule-Leben“ initi-
iert. Im Rahmen dieses Projekts soll der Bildungscampus 
Gratwein zum ersten klimaneutralen Bildungscampus in 
Österreich entwickelt werden.

Der Bildungscampus Gratwein umfasst eine Vielzahl von 
Einrichtungen, darunter eine Volksschule, einen Kinder-
garten, eine Mittelschule, ein Jugendzentrum, die Feuer-
wehr und mehr. Dieses Areal dient als Pionierprojekt für die 

Entwicklung klimaneutraler Lösungen, die später auch in 
anderen Quartieren der Gemeinde und in anderen Gemein-
den in Österreich Anwendung finden sollen.

Ein wichtiger Aspekt des Projekts ist die Sanierung der 
Volksschule Gratwein, die mehr Platz für eine Ganztags-
schule benötigt. Die Gemeinde nutzt diese Gelegenheit, um 
im Sinne der Nachhaltigkeit neue Wege zu gehen und das 
gesamte Bildungsareal in Bezug auf Energie, Mobilität und 
Freiflächen zu optimieren.

Das Projekt setzt auf die Einbindung aller Beteiligten. Nut-
zer*innen, Gemeindevertreter*innen, Anrainer*innen und 
Expert*innen arbeiten zusammen, um tragfähige und in-
novative Lösungen für Energieeffizienz, Mobilität und eine 
klimafreundliche Gestaltung des Lebensraums Schule zu 
entwickeln.

Das Konsortium, das für die Umsetzung des Projekts ver-
antwortlich ist, besteht aus der Marktgemeinde Gratwein- 
Straßengel und einem Fachteam, zu dem das Büro Ernst 
RAINER, verkehrplus, smartwärts und AEE INTEC zählt.

Die Ausschreibung „Technologien und Innovationen für die 
klimaneutrale Stadt“ ist Teil des FTI-Schwerpunkts „Klima-
neutrale Stadt“ des Bundesministeriums für Klimaschutz, 
Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie 
(BMK) und des Klima- und Energiefonds (KLIEN). Die Ab-
wicklung erfolgt im Auftrag des BMK und KLIEN durch die 
Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft (FFG) 
gemeinsam mit der Austria Wirtschaftsservice Gesellschaft 
mbH (AWS).

Aus der Gemeinde 5



Kinder am Straßenglerberg

Eröffnung „Tageseltern  
am Luckenbauerhof“
Gratwein-Straßengel hat einen neuen Ort für die Kleinsten 
gewonnen: Der historische Luckenbauerhof beherbergt seit 
Kurzem eine liebevoll gestaltete Tageselternbetriebsstätte, 
die Ende Jänner eröffnet wurde. 

Das Team des Vereins „Kinder am Straßenglerberg“ rund 
um Obfrau Renata Kummer hat gemeinsam mit den erfah-
renen Tagesmüttern Angie und Sonja hier den Rahmen für 
individuelle Betreuung geschaffen, die auf die Bedürfnisse 
jedes Kindes fokussiert ist. Angie und Sonja haben diese 
Einrichtung von Beginn an mitgestaltet und pädagogische 

Für weitere Informationen und zur Terminvereinbarung 
stehen die Tagesmütter Angie und Sonja direkt unter 
den folgenden Telefonnummern zur Verfügung.

Schwerpunkte gesetzt. So konnte gemeinsam eine Umge-
bung geschaffen werden, die auch ideal auf ihre eigenen 
Bedürfnisse, Ideen und ihre Haltung als Tagesmütter ab-
gestimmt ist. In einer kooperativen Erziehungspartnerschaft 
arbeiten die Tagesmütter zusammen mit den Eltern der 
Kinder  gemeinsam daran, die Entwicklung jedes einzelnen 
Kindes zu begleiten.

Die Eröffnung und Segnung des neuen Standorts fand am 
31. Januar 2025 statt.

Angie: 0670 1864852 Sonja: 0670 1863157

Aus der Gemeinde6



VS Judendorf-Straßengel

Besuch im Gemeindeamt
Im Jänner war hoher Besuch bei uns im Gemeindeamt. Die 
dritten Klassen der Volksschule Judendorf-Straßengel wur-
den von unserer Bürgermeisterin Doris Dirnberger begrüßt 
und haben sich alle unsere Abteilungen bei einer Führung 
angeschaut. 

Vielen Dank an die Lehrerinnen der Volksschule, die dies 
ermöglicht haben und an alle unsere Kolleg*innen im Ge-
meindeamt, die Spannendes aus ihren Abteilungen erzählt 
haben!

Wir freuen uns sehr über die beiden Aufsätze von Sophie 
und Lena-Marie über den Ausflug ins Gemeindeamt. Schön, 
dass ihr alle uns besucht habt!

„Wir waren in der Gemeinde. Dort haben sie uns viel 
gezeigt und erklärt. Wir haben viele Räume ange-
schaut und die, die da gearbeitet haben, haben uns 
viele Personen vorgestellt. Einer hat uns sogar gezeigt, 
wo der Kugelberg ist. Im Trauungssaal haben wir die 
Frau Bürgermeister gesehen und sie hat uns Fragen 
beantwortet. Am Ende haben wir Süßigkeiten ge-
kriegt.“

Sophie, 3a

„Wir waren in der Gemeinde. Als erstes gingen wir 
hoch in den Hochzeitssaal. Dort zeigte ich auf und 
sagte, dass man hier heiraten kann. Später gingen wir 
in die Aktenabteilung. Ein Akt ist wo man schauen 
kann, ob an meinem Haus etwas umgebaut wird. 
Dann gingen wir hoch in die Süßigkeitenabteilung. 
Das sah ja lecker aus! Zum Abschluss bekamen wir 
ein Geschenk. Das war ein lustiger Tag.“

Lena-Marie, 3a

Aus der Gemeinde 7



Für die Gemeinderatswahl am 23. März 2025 sind jene Per-
sonen wahlberechtigt, die spätestens am Wahltag das 
16. Lebensjahr vollendet haben und am Stichtag (6. Jänner 
2025) die österreichische Staatsbürgerschaft oder die 
Staatsangehörigkeit eines anderen Mitgliedstaates der 
Europäischen Union besitzen, vom Wahlrecht nicht aus-
geschlossen sind und in der Gemeinde den Hauptwohnsitz 
haben.

Für den Wahltag:
 ● Am 23. März 2025 mit einem amtlichen Lichtbildaus-

weis (Reisepass, Personalausweis, Waffenpass, Behin-
dertenpass, Führerschein, udgl.) in das zuständige 
Wahllokal gehen 

 ● oder wenn Sie am Wahltag nicht in Ihrem vorgesehe-
nen Wahllokal wählen können, haben Sie die Möglich-
keit, mit einer Wahlkarte per Briefwahl Ihre Stimme 
abzugeben.

 ● Einen Hausbesuch können Sie beantragen, wenn Sie 
am Wahltag nicht ausreichend geh- oder transportfä-
hig sind. Für diese Fälle wird eine besondere Wahlbe-
hörde eingerichtet, die Sie während der Wahlzeit (vor-
aussichtlich 09:00 – 12:00 Uhr) besucht.

Verlautbarung 

Volksbegehren
Verlautbarung über das Eintragungsverfahren für die Volksbegehren  

mit den Kurzbezeichnungen:

• Autovolksbegehren: Kosten runter!
• ORF-Haushaltsabgabe NEIN

• Stoppt die Volksbegehren-Bereicherung

Eintragungszeitraum: Montag, 31. März bis (einschließlich) Montag, 7. April 2025

Gemeinderatswahl am 23. März 2025
Wahlkarten
Wählerinnen und Wähler, die ihre Stimme nicht in ihrem 
Wahllokal abgeben können, haben die Möglichkeit, einen 
Wahlkartenantrag zu stellen.

Antrag stellen
Den Wahlkartenantrag können Sie auf folgende Weise stel-
len:

 ● schriftlich bis zum 4. Tag vor der Wahl 
(Mittwoch, den 19. März 2025 )

 ● per Post

 ● per E-Mail

 ● online im „Digitalen Amt“

 ● unter www.wahlkartenantrag.at

 ● persönlich, voraussichtlich ca. ab Anfang März bis 
spätestens Freitag, 21. März 2025 um 12:00 Uhr, wenn 
eine persönliche Übergabe der Wahlkarte an eine von 
der Antragstellerin oder dem Antragsteller bevoll-
mächtigte Person möglich ist.

 ● im Gemeindeamt Straßengel 
(Hauptplatz 1, 8111 Gratwein-Straßengel) 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag  
von 8:00 bis 12:00 Uhr 
Dienstag  von 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 

Bei der Gemeinderatswahl 2025 ist es erstmals möglich, die 
Wahlkarte direkt nach der Abholung im Gemeindeamt aus-
zufüllen und unmittelbar im Anschluss wieder abzugeben.

Ansprechpersonen bei Fragen sind: 
Monika Knall (03124 51300-305), Sarah Jevnisek (03124 51300-310), Waltraud Greimel (03124 51300-312)

Wahlinformation der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel

Aus der Gemeinde8



Community Nursing 

In die Verlängerung!
Wir freuen uns sehr, Sie auch im Jahr 2025 als Ihre Commu-
nity Nurses begleiten zu dürfen.

Wir bieten weiterhin kostenfreie Gesundheitsvorsorge- 
sowie Chroniker-Begleitung an und organisieren regelmä-
ßig Vorträge und Workshops zu verschiedenen Themen der 
Gesundheitsprävention. Bei Bedarf richten wir Pflege-
stammtische für Angehörige und Betroffene ein. Kosten-
lose präventive Hausbesuche gibt es nach Terminverein-
barung.

Neue Bürozeiten und Sprechstunden: 
Mit Start des neuen Projektes werden auch die Gemeinden 
Gratkorn und Sankt Oswald bei Plankenwarth mitbetreut. 
Telefonisch erreichbar: Montag bis Freitag von 8:00 bis  
12:00 Uhr unter 03124 51300-750 
Sprechstunden: Gratkorn: Haus im Park, dienstags von  
9:00 bis 12:00 Uhr, Gratwein-Straßengel: Generationenhaus, 
donnerstags von 9:00 bis 11:00 Uhr

Gratulation an GR Achim Zederbauer

Auszeichnung „meilenstein 2024“ 
Unser Gemeinderat Achim Zederbauer hat im Dezember als 
Auszeichnung für seine langjährige Jugendarbeit den 
 „meilenstein 2024“ erhalten. Diese Würdigung seines eh-
renamtlichen Engagements wurde ihm aus den Händen von 
Landesrätin Simone Schmiedtbauer überreicht.

Wir als Gemeinderatsfraktion gratulieren herzlichst und 
wünschen weiterhin viel Kraft für seine Arbeit.
Florian Ulm

Helga Haberfellner und Karin Prisching

102. Geburtstag 

Ernestine Meisterl
Ein ganz besonderer Anlass: Am 10. Jänner 2025 feierte 
 Ernestine Meisterl ihren 102. Geburtstag!

Geboren und aufgewachsen beim Gasthof Zenzlwirt in Eg-
genfeld, war sie eines von sieben Geschwistern. Mit 24 Jah-
ren zog sie nach Gratwein und baute sich dort ein neues 
Zuhause auf. Im Laufe ihres Lebens wurde sie Mutter von 
vier Kindern – zwei Söhnen und zwei Töchtern – und ihre 
Familie wuchs über die Jahre auf beeindruckende neun 
Enkel, fünf Urenkel und drei Ur-Ur-Enkel an.

Seit acht Jahren lebt sie im Hause ihrer Tochter Brigitte und 
ihres Schwiegersohns Herbert Kletzenbauer – weiterhin in 
der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel. Trotz ihres 
hohen Alters sprüht sie vor Lebensfreude und blickt auf ein 
erfülltes Leben voller schöner Momente zurück.

Wir gratulieren herzlich zu diesem außergewöhnlichen 
Geburtstag und wünschen ihr noch viele glückliche und 
gesunde Jahre im Kreise ihrer Familie!

Aus der Gemeinde 9



Armwrestling

Starker Arm im Einsatz
Gernot Moyschewitz (links im Bild gegen Staatsmeister 
Markus Liebminger) aus dem OT Eisbach betreibt einen 
außergewöhnlichen Sport, nämlich Armwrestling. 

Erfolgreich ist er zudem: Seit Jahren nimmt der Sportler 
auch an internationalen Wettkämpfen teil. Das Interesse an 
diesem Sport nimmt in der Gesellschaft nun zu, meint Moy-
schewitz und verweist stolz auf seine größten Erfolge: ZG 
Strong Zagreb 2023 (1. Platz), Swissopen 2023 (2. Platz), Ba-
baevs Cup 2024 (2. und 3. Platz), Swissopen 2024 (3. Platz). 
Die bisherigen Wettkämpfe hat er in der Newcomer-Klasse 
absolviert, es ist geplant, zukünftig und mit viel Training in 
der Profi-Klasse zu starten.

Klein Straßengel

Insektenhäuser und Nistplätze
An der Strecke zwischen Gratwein-Straßengel und Plan-
kenwarth liegt ein ganz besonderer Ort, der sich „Klein 
Straßengel“ nennt. 

Architekt dieses Kleinods ist Paul Salvet, der inzwischen 50 
Miniaturhäuser für sein Dorf gebaut hat – und das aus-
schließlich in Handarbeit und mit hochwertigen Hölzern. 
Sein zweites Hobby hat ebenso mit dem Bauen zu tun und 
auch ganz viel mit dem Schutz heimischer Insekten und 
Vögel: Seit einiger Zeit errichtet er bis ins Detail durchdach-
te Insektenhäuser und Nistplätze für Vögel, die sich Bürger-
meisterin Doris Dirnberger im Februar angeschaut hat.

Wer an einem Insektenhotel oder einem Nisthäuschen in-
teressiert ist, oder sich das Mini-Dorf ansehen möchte, kann 
sich gern mit Paul Salvet unter der Tel. 0699 12651520 in 
Verbindung setzen.

Am Ring

Doppelte Hausnummern bereinigt
Am Ring gab es – übrigens schon vor der Gemeindefusion 
– einige doppelte Hausnummern. Zustelldienste, Taxis und 
auch Einsatzkräfte hatten es oft schwer, das richtige Haus 
zu finden. 

Nun ist es gemeinsam mit den Anrainer*innen und zur Zu-
friedenheit aller gelungen, durch die punktuelle Vergabe 
von neuen Hausnummern und teilweise auch neuen Ad-
ressen, diesen Umstand zu bereinigen.

St.-Josefsheim der Kreuzschwestern

Änderung bei Essen auf Rädern
Beim Service „Essen auf Rädern“, das bisher vom St.-Josefs-
heim der Kreuzschwestern in Zusammenarbeit mit der 
Marktgemeinde Gratwein-Straßengel angeboten wurde, 
gibt es eine Änderung.

Mit Ende Jänner ist der Vertrag mit der Marktgemeinde aus-
gelaufen. Nun kann „Essen auf Rädern“ direkt über das  
St.-Josefsheim der Kreuzschwestern bestellt werden. Wer 
auch weiterhin von diesem Service profitieren möchte, 
kann sich direkt an die Kreuzschwestern Soziale Dienste 
GmbH wenden.

Tel. 03124 51867, st.josefsheim@kreuzschwestern-rein.at

Aus der Gemeinde10



FF Judendorf-Straßengel

Gerüstet fürs „Blackout“
Bei einer Übung am 20. Jänner 2025 zum Thema „Blackout“, 
durfte ich als Katastrophenschutzbeauftragter unserer Ge-
meinde den Kameradinnen und Kameraden den Ablauf der 
Alarmierung, die Zusammenstellung und die Vorgangswei-
se des behördlichen Krisenstabs näherbringen.

Nach einer theoretischen Einführung durch den Übungs-
leiter OBI Roman Hussnigg-Peukert und mich, wurde an-
schließend die Stromversorgung für die Räumlichkeiten des 
behördlichen Krisenstabs im Verwaltungszentrum errichtet.

Zu diesem Zweck wurde ein Notstromaggregat aus dem 
Rüsthaus  in Stellung gebracht und die Beleuchtung im Sit-
zungssaal aufgebaut. Die Übung zeigte, dass der Krisenstab 
im Ernstfall in Zusammenarbeit mit der Feuerwehr rasch 
seine Tätigkeit aufnehmen kann.

Harald Schartner, Katastrophenschutzbeauftragter  
der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel

Erzähl- und Schreibwerkstatt

Biografische Lebensreisen
Wir haben uns als Mitglieder der biografischen Schreib-
werkstätte seit dem Gründungsjahr 2016 bisher nahezu 
100mal getroffen. 

Viele Zuhörer*innen sind uns von Anfang an treu geblieben, 
insgesamt waren unsere Lesungen in der Parkresidenz 
immer gut besucht. So auch diesmal! Trotz oder wegen der 
Informationsflut unserer Tage scheint das Bedürfnis nach 
persönlich erlebten Geschichten aus der Vergangenheit 
ausgeprägter denn je zu sein.

Leider wurde die Lesung diesmal vom Tod unserer ältesten 
Mitwirkenden überschattet. Margaretha Pfleger hat einen 
Schatz von Erinnerungen hinterlassen, zum Teil aus einer 
Zeit, die wir nur vom Hörensagen von unseren Eltern/Groß-
eltern oder aus dem Geschichteunterricht kennen. Wir wer-
den uns weiterhin an sie erinnern.

Maria Fromm und Stefan Schmied

ADP Rinner ZT GmbH       
Münzgrabenstr. 4, 8010 Graz  T  0316/82 35 70    

E  office@adp-rinner.at    W  www.adp-rinner.at

Wir beraten Sie in sämtlichen Kataster- und 
Vermessungs fragen kompetent  und verständlich. 
Die erste Beratung ist kostenlos. Vereinbaren Sie 

einen  persönlichen Termin mit uns.

Sie wollen ein Grundstück teilen 
oder brauchen einen Besitzplan oder einfach 
nur gesicherte Grenzen?

Neue Förderung

Regenwasser-Zisternen
Die Speicherung und Nutzung des Regenwassers für priva-
te Gartenbewässerungen soll unter anderem auch einen 
Beitrag zur Senkung von Verbrauchsspitzen in der öffent-
lichen Trinkwasserversorgung leisten.

Regenwasser-Zisternen können seitens des Landes Steier-
mark mit € 1.000,00 unterstützt werden. Voraussetzung 
dafür ist die ordnungsgemäße Errichtung einer neuen Zis-
terne für private Bewässerungszwecke mit einem Speicher-
volumen von mindestens 5m³ im Jahr 2024 bzw. 2025. 

Dieses Förderungsprogramm wird mit Unterstützung der 
teilnehmenden Gemeinden abgewickelt. Die Auszahlung 
der Förderung erfolgt durch das Land Steiermark/Abteilung 
14 bis Ende des jeweiligen Jahres.

Weitere Infos zur Förderung  
beim Land Steiermark:

Aus der Gemeinde 11
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Tel.: 03124 51725
grazerbestattung.at

WIR DENKEN AN ALLES,  
SIE DENKEN AN IHRE LIEBEN

Michael Scheucher ist der Filialleiter der Bestattung Gratwein. 
Vertrauen, Ehrlichkeit und langjährige Erfahrung – darauf 
 können Sie sich bei ihm verlassen. Er sorgt für eine würdevolle 
 Abschiedsfeier und kümmert sich um den gesamten Ablauf samt 
aller Details. Darauf können Sie zählen. 

Bei Michael Scheucher und der Bestattung Gratwein.   

0 BIS 24  
UHR
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In letzter Zeit erreichen uns im Gemeindeamt wieder ver-
mehrt Beschwerden zur unzureichenden Verwendung von 
Hundekotbeuteln. So hat nun die Problematik von Hunde-
kot vor allem auf Geh- und Radwegen erneut zugenommen. 
Hundekot ist nicht nur unschön anzusehen, sondern auch 
eine potenzielle Gesundheitsgefährdung. 

Dabei ist es so einfach, Abhilfe zu schaffen: Hundebesit-
zer*innen können einen kleinen Beitrag leisten, indem sie 
ein Sackerl mitführen und die Hinterlassenschaften ihres 
Vierbeiners sofort entfernen. Als Hundebesitzer*innen tra-
gen wir nicht nur die Verantwortung für unsere treuen Be-
gleiter, ein respektvoller und verantwortungsvoller Umgang 
mit unseren Hunden ist wichtig, um ein harmonisches Mit-
einander in unserer Marktgemeinde zu gewährleisten.

Und denken Sie auch daran: Hunde gehören an die Leine 
– auch auf Waldwegen wie z. B. am Barfußweg in Rein! 

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe!

Saubere Marktgemeinde

Hundekot wegräumen 
Wir alle schätzen die Schönheit unserer Marktgemeinde 
mit ihren Grünflächen und Wegen. Damit das auch so bleibt, 
ist die  Mithilfe aller gefragt. 

Sperrmüllsammlung

Gschnaidt: Terminänderung
Bei der Sperrmüllsammlung in Gschnaidt gibt es eine 
 Terminänderung. Sie findet am 10. und 11. April statt.

Für die Tierkörperverwertung stehen beim Recyclingzent-
rum Grat2 Container zur Verfügung. Im OT Eisbach gibt es 
am Wirtschaftshof einen Kühlraum mit TKV-Containern, 
die jeweils an den Montagvormittagen geleert werden.

Silofolien können jeden letzten Donnerstag und Freitag des 
jeweiligen Monats im Zeitraum zwischen 08:00 und 18:00 
Uhr im Recyclingzentrum Grat2 abgegeben werden. Die 
 Silofoliensammlung in Gschnaidt findet am 22. Mai statt.

Recyclingzentrum Grat2

Verstärkung für das Team
Das Recyclingzentrum Grat² hat Zuwachs bekommen: Seit 
Dezember unterstützt Markus Krogger das Team des Ab-
fallwirtschaftsverbands Graz-Umgebung und Alfred Bö-
heim ist neu im Service-Team.

Der ortsansässige Gratwein-Straßengler Markus Krogger ist 
unter anderem für die organisatorische Unterstützung der 
Ressourcenparks und Recyclingzentren zuständig.

„Ich freue mich sehr, nun im Team des Abfallwirtschafts-
verbands zu sein und die Anliegen der Bürgerinnen und 
Bürger vor Ort zu bearbeiten“, so Markus Krogger. „Ich bin 
für alle Fragen rund um das Recyclingzentrum ansprechbar 
und stehe gerne für Anregungen zur Verfügung.“

Optimale Betreuung für die Bürger*innen

Neu im Service-Team im Recyclingzentrum Grat2 ist Alfred 
Böheim. Mit der Erweiterung des Teams stellt der Abfall-
wirtschaftsverband Graz-Umgebung sicher, dass die Ab-
gabe des Sperrmülls noch rascher und effizienter abgewi-
ckelt werden kann.

Ihr Beitrag zum Umweltschutz

Unterstützen Sie uns dabei, unsere Umwelt zu schützen! 
Sortieren Sie Ihre Abfälle bereits zu Hause, bevor Sie sie zum 
Recyclingzentrum bringen.

Markus Krogger, Abfallwirtschaftsverband Graz-Umgebung, 
Tel. 0316/68 00 40 DW 12,  
E-Mail: markus.krogger@abfallwirtschaft.steiermark.at

Recyclingzentrum Grat2 
Gewerbepark 10 , 8111 Gratwein-Straßengel 
Öffnungszeiten: 
Dienstag 13:00 – 17:00 Uhr, Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr u. 
13:00 – 17:00 Uhr, Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr u. 13:00 – 
18:00 Uhr, Freitag 08:00 – 12:00 Uhr u. 13:00 – 18:00 Uhr, 
Samstag 08:00 – 12:00 Uhr

GR Ing. Josef Harb, Markus Krogger, BSc, Bgm. Michael Feldgrill (Gratkorn)
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Müll sammeln

Der große steirische Frühjahrsputz
Der große steirische Frühjahrsputz findet in diesem Jahr in der Marktgemeinde 
Gratwein-Straßengel am 5. April 2025 statt. 

Das Land Steiermark/Lebensressort, die Fachgruppe Entsorgungs- & Ressourcen-
management der WKO Steiermark, der Dachverband der steirischen Abfallwirt-
schaftsverbände und der ORF Steiermark rufen heuer das 17. Jahr infolge zum Früh-
jahrsputz auf. Zwischen 22.3. und 10.5.2025 kann man selbst zum Vorbild werden 
und die Steiermark vom Müll befreien. Jedes Jahr wird bei der Aktion in rund 280 
Gemeinden der Steiermark rund 220.000 kg Müll eingesammelt. 

In Gratwein-Straßengel gibt es wieder unterschiedliche Treffpunkte zum Müll-
sammeln in Wiesen, Wäldern, Bachläufen, Grünanlagen etc. Die Marktgemeinde 
freut sich auf Freiwillige – Einzelpersonen, Familien, Vereine oder Schulen – die 
gemeinsam für eine saubere Gemeinde aktiv werden. Arbeitshandschuhe und Müll-
säcke werden vor Ort zur Verfügung gestellt.

Schutz vor Naturgefahren

Wildbachbegehung 2025
Die Marktgemeinde Gratwein-Straßengel ist laut Gesetz 
verpflichtet, einmal jährlich alle gefährdeten Wildbäche im 
Gemeindegebiet zu erkunden. Dabei werden das Bachbett 
und der Uferbereich auf Veränderungen und mögliche Ab-
flusshindernisse kontrolliert.

Expertenteam im Einsatz
Im Frühjahr 2025 wird die Wildbachbegehung von einem 
Expertenteam der Firma umwelterkundung.at durchge-
führt. Die vorgefundenen Probleme werden dokumentiert 
und den Grundstückseigentümer*innen mitgeteilt, welche 
diese beheben müssen.

Die Gemeinde bittet alle Bürger*innen, die Wildbachbege-
hung zu unterstützen, indem sie den Mitarbeitern der Firma 
umwelterkundung.at den Zugang zu allen Wildbächen er-
möglichen und festgestellte Mängel schnellstmöglich be-
seitigen.

Im Sinne der Gefahren- und Katastrophenprävention ist die 
Wildbachbegehung eine wichtige Maßnahme zum Schutz 
der Bevölkerung und ihres Eigentums.

Wir danken sehr herzlich!

Gelber Sack

Pfand auf Getränkeflaschen aus 
Plastik und Aludosen
Das neue Abfalltrennsystem bringt einige Herausforderun-
gen mit sich, insbesondere bei der gemeinsamen Sammlung 
von Leichtverpackungen und Metallverpackungen sowie 
dem neuen Pfandsystem.

Mit der Abholung der blauen Tonnen fragen sich viele: 
Wohin mit den Metallverpackungen? Wir bitten Sie, diese 
ausschließlich im Gelben Sack zu entsorgen und nicht an 
Müllinseln abzustellen!

Wichtige Informationen zum Pfandsystem:
 ● Wenn Sie Pfand bezahlt haben, erhalten Sie  

das Pfand zurück.
 ● Bei Flaschen ohne Pfand gibt es kein Pfand zurück.
 ● Flaschen im neuen Pfandsystem sind am  

österreichischen Pfandsymbol erkennbar. 
 ● Plastikflaschen mit Pfandsymbol müssen unzerdrückt 

zurückgegeben werden.
 ● Leere Plastikflaschen und Dosen ohne Pfandsymbol 

gehören in den Gelben Sack oder die Gelbe Tonne. 
 ● Bis zum 31.12.2025 dürfen Getränkeflaschen und 

-dosen ohne Pfandsymbol verkauft werden.

Für weitere Informationen zum neuen Pfandsystem besuchen 
Sie bitte: www.recycling-pfand.at

Säcke mit Verpackungen, die bei den ehemaligen Sammel-
stellen für Metallverpackungen (Blaue Tonnen) abgestellt 
werden, werden nicht eingesammelt. Das Abstellen bei 
den Sammelstellen ist nicht zulässig.

Aus der Gemeinde14



GR Ing. Josef Harb

Wasserversorgung, Abwasser- 
entsorgung & Abfallwirtschaft

Die Mitarbeiter*innen der Abteilung Infrastruktur und der 
Wirtschaftshöfe in Gratwein-Straßengel leisten einen 
wichtigen Beitrag zur Lebensqualität der Bürger*innen. 
Dafür bedanke ich mich im Namen des Fachausschusses 
für Wasserversorgung, Abwasserentsorgung und Abfall-
wirtschaft herzlich.

In den vergangenen Jahren wurden vielfältige Aufgaben 
und Projekte umgesetzt, von denen einige im Folgenden 
vorgestellt werden:

netz anzuschließen, um die Versorgungssicherheit für alle 
Bürger zu gewährleisten. Im Jahr 2024 wurde im Zuge des 
Radwegebaus zwischen Gratwein und Stift Rein eine 
Hauptwasserversorgungsleitung verlegt, die vom Adolf-Eg-
ger-Brunnen versorgt wird. Dadurch wurde für eine even-
tuelle zukünftige Versorgung der Ortsteile Selenz und Tal-
lak der Grundstein gelegt.

Hochwasserschutzanlagen,  
Oberflächenentwässerung
Die vielen Hochwasserschutzanlagen in Gratwein-Straß-
engel müssen laufend gewartet und von Verklausungen 
befreit werden, damit sie beim nächsten großen Regen ihre 
Funktion erfüllen können. Im Zuge von Straßensanierungen 
werden alle infrastrukturellen Einbauten und Anlagen auf 
den neuesten Stand gebracht, wie zum Beispiel bei der Er-
neuerung der Oberflächenentwässerung am Kapellenweg. 
Die Instandhaltung von Schmutzwasserpumpwerken im 
Gemeindegebiet ist eine weitere wichtige Aufgabe, die von 
den Bauhöfen gewissenhaft erledigt wird.

Bachpflege zur Vermeidung von Hochwasser
Die Mitarbeiter*innen der Bauhöfe in Gratwein-Straßengel 
kümmern sich gemeinsam mit der Baubezirksleitung Abt. 
Wasserbau regelmäßig um die Pflege der Bachläufe. Sie 
säubern die Ufer von Unrat, entfernen Verlandungen und 
beseitigen Baumwuchs. Diese Maßnahmen sind wichtig, 
um Verklausungen bei Starkregen zu vermeiden und somit 
das Risiko von Hochwasser in Siedlungsgebieten zu ver-
ringern.

Tausch von Rohrleitungen für Wasser  
im Katastrophenfall
Die Gemeinde stellt sicher, dass im Falle eines Brandes aus-
reichend Löschwasser in der Nähe des Brandortes vorhan-
den ist. Durch regelmäßige Instandhaltungsarbeiten, Opti-
mierungen und Erweiterungen wird die Einsatzfähigkeit 
der Löschwasserleitungen gewährleistet.

Leitungserweiterungen zur  Versorgung  
von Selenz und Tallak
Die Versorgungssicherheit mit qualitativ hochwertigem 
Trinkwasser hat für die Gemeindeverwaltung höchste Pri-
orität. Im Gemeindegebiet gibt es Ortsteile, die nicht an das 
öffentliche Versorgungsnetz angeschlossen sind und sich 
selbst versorgen. Diese Strukturen sind jedoch aufgrund 
des Klimawandels gefährdet. Die Gemeinde plant, diese 
Regionen bei Bedarf an das öffentliche Wasserversorgungs-
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GR Mag. Christoph Stangl, Tel. 0650 5100123 
E-Mail: christophstangl@gmx.at

Straßen & Mobilität

Wir dürfen im Straßen- und Mobilitätsbereich auf fünf er-
folgreiche Jahre zurückblicken. In diesem Beitrag sollen 
einige davon präsentiert werden:

Mikro-ÖV „Rufmi“
Beim Mikro-ÖV, wie diese Art von Mobilität genannt wird, 
war die Marktgemeinde Gratwein-Straßengel schon 2016 
Vorreiter. Das System wurde immer wieder angepasst und 
wir sind sehr froh, dass wir den Bürger*innen dieses Service 
zu sehr günstigen Preisen anbieten können. Im Vergleich 
zu vielen anderen Systemen hat unser Rufmi in den letzten 
Jahren seinen Betrieb aufrechterhalten können und das 
Service weiter ausgebaut. Vielen Dank an die Firma GU Taxi 
für die jahrelange Kooperation. 

Car-Sharing „TIM“
Auch das Car-Sharing-System ist in der Gemeinde etabliert. 
Begonnen hat es mit dem Buchmi – nun sind unsere zwei 
E-Cars und das Lastenrad zum Ausborgen unter dem Dach 
von TIM. Damit können unsere Nutzer*innen auch die Fahr-
zeuge in anderen Gemeinden des steirischen Zentralraums 
ausleihen. Aufgrund des erfreulichen Nutzer*innenzu-
wachses wird heuer ein drittes E-Car angeschafft werden.

Radverkehr
Im Rahmen des Radverkehrskonzeptes ist vieles gelungen 
und noch einiges in Planung. Der Radweg auf der Reiner-
straße hat, wie in der letzten Zeitung ausgeführt, sehr viele 
Probleme auf einmal gelöst. Der Lückenschluss vom "Ertl"-
Kreisverkehr über den Kunstzug bis zur Schulstraße soll im 
nächsten Jahr umgesetzt werden. Beim Abschnitt vom 
Ende des Ortskerns im OT Gratwein bis zum Beginn des 
Radwegs sind wir nach wie vor auf die Planungen des Lan-
des angewiesen. Ein herausragendes Projekt in den letzten 
Jahren war auch der ausgebaute Radweg entlang der Mur 
bis hin zum neuen Kraftwerk. Damit bieten wir nicht nur 
dem Alltagsradverkehr sondern auch den Radfahrer*innen 
auf dem R2 Murradweg eine wunderschöne und sichere 
Route. Mit der Schirningbachunterführung haben wir einen 
Anschluss vom Ortszentrum zum R2 und Richtung Gratkorn 
geschaffen.
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Straßensanierungen
Wir arbeiten sukzessive einen Sanierungsplan ab, der ge-
meinsam mit der Landesregierung erstellt wurde. Die Sa-
nierung der Judendorfergasse, der Erlengasse, der Plesch-
straße, der Schulgasse, der Kugelbergstraße, des Bacchus-
weges sind Teile dieses Plans gewesen. Zusätzlich wurden 
Markierungsarbeiten, Oberflächensanierungen und ver-
kehrstechnische Maßnahmen gesetzt, die die Qualität unse-
rer Straßen und die Sicherheit darauf erhöhen.
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Klima- und Energiemodellregion
Energiegemeinschaften

Die Energiegemeinschaften, die aktuell in aller Munde sind, 
wurden von der Gemeinde und der KEM schon vor 3 Jahren 
forciert, was zur Gründung der EEG Dreiklang geführt hat, 
die nach wie vor von den Gründungsmitgliedern verwaltet 
und gestaltet wird. Neben dieser Bottom-Up EEG kommen 
jetzt auch immer mehr Dienstleister auf den Markt. Was für 
Sie die richtige EEG ist, können Sie mit mir in meinen 
Sprechstunden, per Mail oder telefonisch abklären.

Klimakommunikationsreihe

Mit der Klimakommunikationsreihe haben wir mit Andreas 
Sator (Podcast „Sonne und Stahl“) und Thomas Brudermann 
(Uni Graz) im vergangenen Herbst schon zwei Kapazunder 
der Wissenschaftsvermittlung zu Gast gehabt. Die Veran-
staltungsreihe wird in diesem Jahr fortgesetzt.

Zusammenarbeit Schulen

Die Zusammenarbeit mit den Schulen der Region hat dazu 
geführt, dass drei Schulen innerhalb eines Jahres aufgrund 
von kleinen Sanierungen und Verhaltensänderungen ins-
gesamt € 17.000,00 eingespart haben.

Auf die Kooperation mit der HTL Bulme sind wir sehr stolz. 
In einem gemeinsamen Infoabend Ende Jänner wurde der 
Bevölkerung der neue Ausbildungszweig in der HTL und 
die Kooperation mit der KEM nähergebracht. In diesem 
Schuljahr wird sich ein Team der Bulme, der Montanuni 
Leoben und der FH Kapfenberg in unseren Gemeinden mit 
dem Thema flexible Strompreisgestaltung beschäftigen.

KEM-Sprechstunden 
25.3., 29.4., 27.5. und 24.6.2025 jeweils von 16:30-18:30 Uhr 
Generationenhaus, Hauptplatz 5, 8112 Gratwein-Straßengel.

Sollten Sie Fragen zum Thema Heizungstausch, Förderun-
gen, Pelletseinkaufsgemeinschaft, PV-Anlagen, EEGs, Ge-
meinschaftsgärten, Mobilität, Bodenschutz, etc. haben, bitte 
ich Sie, sich bei mir anzumelden. 

E-Mail: kem@gratquadrat.at

Energieversorgung 
Planungen für dezentrales Sonnenkraftwerk gestartet!

Um unsere Marktgemeinde noch nachhaltiger zu machen, 
wurden bereits Photovoltaik-Anlagen am Recyclingzentrum 
und dem Verwaltungszentrum installiert. Als weiterer 
Schritt in Richtung unabhängige Energiezukunft ist nun ein 
dezentrales Sonnenkraftwerk, bestehend aus aus 14 Photo-
voltaik-Anlagen, für Gratwein-Straßengel in Planung.
Wie könnte das aussehen?

Um das Projekt optimal vorzubereiten, wurden bereits Be-
standsaufnahmen und Begutachtungen der gemeindeeige-
nen Gebäude durchgeführt. Die ersten Analysen liegen vor 
und nun wird an der strategischen Projektentwicklung ge-
arbeitet. Im Laufe des Jahres soll entschieden werden, wel-
che Gebäude für das Sonnenkraftwerk in Frage kommen 
und wie der Ausbau erfolgen wird.

Was ist geplant?

Unser dezentrales Sonnenkraftwerk soll in der Endausbau-
stufe aus 14 Photovoltaik-Anlagen auf gemeindeeigenen 
Dächern bestehen. Zusätzlich wird das Energiesystem mit 
Stromspeichern und einem Energiemanagement-System 
ausgestattet, um die höchstmögliche Stromautarkie in den 
Gemeindegebäuden zu erreichen. Eine Energieunabhängig-
keit, die durch eine „Erneuerbare Energiegemeinschaft“ 
innerhalb der kommunalen Stromabnehmer*innen zusätz-
lich abgesichert werden soll.

Auch Parkplätze könnten Strom erzeugen

Im Zusammenhang mit dem Sonnenkraftwerk wird auch 
die Idee geprüft, Parkplätze mit Photovoltaik-Anlagen aus-
zustatten. Das hätte mehrere Vorteile:

 ● Die Flächen sind bereits versiegelt und besser für die 
Stromerzeugung geeignet als landwirtschaftlich nutz-
bare Flächen.

 ● Die Überdachung würde die Attraktivität der Parkplät-
ze erhöhen, da die Autos vor Schnee, Regen, Hagel 
und Sonne geschützt wären.

 ● Es gäbe Einsparungen für den Winterdienst.

 ● Die Parkplätze könnten mit E-Ladestationen ausge-
stattet werden, so dass der Sonnenstrom direkt vor 
Ort verbraucht werden kann, was das Stromnetz ent-
lasten würde.
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GR Peter Rabensteiner, Tel. 0664 73406811  
E-Mail: peter.rabensteiner@gruene.at

Klima, Energie & Umwelt

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger!

Ich durfte die letzten Jahre den Ausschuss für Klima, Ener-
gie und Umwelt in der Gemeinde als Obmann leiten. Die 
Zusammenarbeit mit allen im Ausschuss vertretenen Frak-
tionen funktionierte dabei ausgesprochen gut. Mein Dank 
gilt auch den vielen engagierten Gemeindebürgerinnen und 
-bürgern, den im Umweltbereich tätigen Vereinen, den 
Schulen und vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern für die Unterstützung bei den durchgeführten Projek-
ten. Außerdem möchte ich mich bei der Verwaltung und 
dem Außendienst der Gemeinde für die Planung und Um-
setzung aller beschlossenen Maßnahmen bedanken.

Neben dem Rückblick auf umgesetzte Projekte möchte ich 
auch einen Ausblick auf nötige und schon in Planung be-
findliche Maßnahmen werfen.

Rückblick (ein Auszug):
 ● Die Errichtung von Photovoltaikanlagen auf dem Ver-

waltungszentrum in Judendorf und am Recyclingzent-
rum stellen einen wichtigen Schritt in Richtung autarker 
und leistbarer Energieversorgung dar.

 ● Mit Unterstützung von Schüler*innen wurden bei vier 
Schulen Wildblumenwiesen angelegt.

 ● Außerdem wurde eine Streuobstwiese mit Hecken und 
Beerensträucherbepflanzungen auf einer großen Fläche 
in der Siedlungstraße angelegt. 

 ● Zahlreiche Baumpflanzungen, unter anderen auch in der 
Weihermühle, wurden durchgeführt. Viele dieser Pro-
jekte wurden in Zusammenarbeit mit den Jugendlichen 
vom ClickIn umgesetzt.

Vorausschau:
Bereits eingeleitet ist die Planung für den vollständigen 
Ausbau aller Gemeindedächer mit PV-Modulen. In einem 
vom Klima und Energiefond geförderten Projekt soll das 
Areal rund um die NMS Gratwein zukunftsfähig gestaltet 
werden. Die Implementierung eines Klimachecks in der 
Verwaltung für Gemeindeprojekte soll sichergestellt wer-
den. Einen Schwerpunkt stellt auch das Neophytenma-
nagement in der Gemeinde dar, da Neophyten nicht nur die 
heimische Flora, sondern auch die Fauna und uns Men-
schen beeinträchtigen.

Ich freue mich auch künftig auf tatkräftige Unterstützung 
aus der Bevölkerung.

 ● Die Etablierung eines Umweltfestes und die Ausschrei-
bung eines Umweltpreises holt nicht nur engagierte 
Bürgerinnen und Bürger, Vereine und Schulen vor den 
Vorhang, sondern bietet auch die Basis für die Vernet-
zung im Umweltbereich engagierter Menschen.

 ● Neben vielen Projekten zum Thema Artenschutz ist 
wohl die Sicherstellung der Alpenbockpopulation in 
unseren Wäldern durch die Errichtung von Totholzhäu-
fen ein sehr wichtiges und auch über die Gemeinde-
grenzen hinaus beachtetes Projekt. 

 ● Einen Meilenstein hin zu einer leistbaren und nachhal-
tigen Energieversorgung stellt die Begleitung zur Ent-
stehung der ersten erneuerbaren Energiegemeinschaft 
in der Gemeinde dar.

Projekt INS.ACT: Gemeinsam aktiv für die Insektenvielfalt.
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GR Stefan Primas, Tel. 0660 5171677 
E-Mail: stefan.primas@gmail.com

Bau- & Raumordnung

GV Max Höfer, Tel. 0664 9476092  
E-Mail: birkwirt@aon.at

Landwirtschaft,  
Jagd- und Forstwesen

Raumordnung & Bauprojekte
In den letzten Jahren ist einiges passiert. Sowohl in der 
Raumordnung als auch bei konkreten Bauprojekten konn-
te vieles auf den Weg gebracht werden.

Das Örtliche Entwicklungskonzept, welches die Grundlage 
für raumplanerische Prozesse darstellt, wurde bereits an-
fangs der Legislaturperiode einstimmig beschlossen.

Darauf basieren weitere Instrumente, wie der Flächenwid-
mungsplan und das Räumliche Leitbild, welche auch bereits 
zur Auflage beschlossen wurden. Sobald die Einwendungs-
behandlung abgeschlossen ist, werden auch diese einem 
Endbeschluss zugeführt und erlangen damit Rechtskraft.

Darüber hinaus wurde ein Gestaltungsbeirat ins Leben ge-
rufen, welcher bei Bauprojekten beratend tätig ist, um die 
Baukultur in unserer Gemeinde weiter zu verbessern.

Bei den gemeindeeigenen Bauprojekten wurde der Schwer-
punkt auf das Thema Sanierung und Revitalisierung gesetzt.

Hier ein kurzer Auszug von umgesetzten Projekten:

 ● Generationenhaus Gratwein

 ● Betreutes Wohnen im Gruberhaus

 ● Kinderbetreuung im Pfarrhof Gratwein

 ● Aufbahrungshalle Judendorf-Straßengel

Unsere Bäuerinnen und Bauern …
 ● produzieren hochwertige Lebensmittel und
 ● erhalten unsere Kulturlandschaft und schaffen somit 

auch unseren Erholungsraum.
 ● Im Ergebnis leisten sie damit auch einen unverzicht-

baren Beitrag zur Beibehaltung der Artenvielfalt.

Wir unterstützen unsere Landwirtinnen und Landwirte 
(auch in Zukunft) durch folgende Maßnahmen:

 ● Auszahlung des Kulturlandschaftsbeitrages
 ● Rinderzuchtbeitrag (Besamungszuschüsse)
 ● Übernahme der TKV-Kosten (Falltierentsorgung)
 ● Übernahme der Tierseuchenkassenbeiträge
 ● Beibehaltung der Gräderaktion für Hofzufahrten  

(Im heurigen Jahr wird wieder eine Gräderaktion 
durchgeführt. Landwirte, die erstmals an dieser Aktion 
teilnehmen wollen, können sich ab sofort im 
 Gemeindeamt anmelden!)

 ● Förderung privater Hofzufahrtstraßen für 
 Staubfreimachung

 ● Übernahme des Winterdienstes (Schneeräumung  
und Streuung) der Hofzufahrten

Mit Ende dieser Gemeinderatsperiode, werde ich meine 
Tätigkeit als Gemeindevorstand und Obmann des Fachaus-
schusses für Land-, Forstwirtschaft und Jagd beenden.

Bei den Mitgliedern des Fachausschusses möchte ich mich 
recht herzlich für die gute Zusammenarbeit bedanken.
Allen Bewohnerinnen und Bewohnern unserer Gemeinde 
wünsche ich weiterhin alles Gute!

Betreutes Wohnen im Gruberhaus

Kinderbetreuung im Pfarrhof Gratwein
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GRin Andrea Neundlinger  
E-Mail: andrea.neundlinger@inode.at

Familien, Generationen,  
Gesundheit & Soziales

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Vor rund einem Jahr habe ich als Obfrau den Fachausschuss 
für Familien, Generationen, Gesundheit und Soziales (FA für 
FGGS) von unserer Bürgermeisterin Doris Dirnberger über-
nommen und versucht, in diesem Sinne weiterzuführen. 

Wertschätzung für Jung und Alt
Willkommenskultur und Wertschätzung für alle Menschen 
in unserer Gemeinde ist uns ein großes Anliegen. 2024 be-
grüßten wir 64 neugeborene Gemeindebürger*innen mit 
Infopaketen, Babylätzchen und Einladungen zur Babywill-
kommensparty. 357 Jubilar*innen erhielten per Post Glück-
wünsche unserer Bürgermeisterin, ein Geschenk und eine 
Einladung zu einer der 4 Jubilargeburtstagsfeiern. 51 Be-
wohner*innen von Adcura- und St. Josefsheim habe ich die 
Geburtstagsüberraschungen und Glückwünsche persönlich 
überbracht. Wir freuten uns über jeweils weit mehr als 100 
Besucher*innen bei der Vater- und Muttertagsfeier im Rah-
men der Wirtschaftsmesse, bei 2 Senior*innenausflügen 
mit insgesamt 3 Bussen und bei der Senior*innenweih-
nachtsfeier. 

Senior*innen up to date
Ein Selbstverteidigungskurs sowie Handy- und Computer-
kurse, um Senior*innen digital zukunftsfit zu machen, wur-
den organisiert.

Sozialer Dreh- und Angelpunkt
Das Generationenhaus mit Inklusionscafé, Bücherei und 
dem Sprechstundenangebot vieler Vereine mit umfassen-

den Kontakt-, Fortbildungs-, Kultur- und Informationsmög-
lichkeiten ist für alle offen und zum sozialen Dreh- und 
Angelpunkt geworden. 

Community Nurses
Vorbeugung von Krankheiten, Sicherung der Gesundheits-
versorgung und Pflege sowie bestmögliche Unterstützung 
unserer pflegebedürftigen Menschen und ihrer Angehöri-
gen sind die Aufgaben unserer Community Nurses. Sie wer-
den auch weiterhin für Sie da sein. 

Lebenslanges Lernen & Pflegende Angehörige
Das Projekt „Lebenslanges Lernen & Pflegende Angehörige 
reden mit“ gipfelte nach zweijähriger Dauer im „Leichter-
leben-Fest“ und in der Erstellung des „Kleinen Pflegerat-
gebers“ speziell für Gratwein-Straßengel. 

Der Pflegebettenverleih sowie viele Informationsveranstal-
tungen, Fortbildungsangebote, Vorträge, Workshops und 
Kurse, organisiert u. a. durch Styria vitalis und unsere Com-
munity Nurses, ergänzen und unterstützen die Versorgung 
durch unsere ausgezeichneten Ärzte, Gesundheits- und 
Pflegeeinrichtungen.

Sozialkarte
Die Bereitstellung von finanziellen Mitteln, um in Notlagen 
rasch und unbürokratisch helfen zu können, und seit 2 Jah-
ren die Sozialkarte, um Haushalte mit geringem Einkommen 
zu unterstützen, sind zwei essenzielle Einrichtungen zur 
Existenzsicherung. Für unsere über 100 Sozialkartenbesit-
zer*innen gab es eine Sommer-, eine Schulstart- und eine 
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GR Robert Köppel, Tel. 0664 5354065  
robert.koeppel1@gmail.com

Wirtschaft & Arbeit

Erfolge durch Zusammenarbeit

Wirtschaftsmesse „Auf geht‘s“
Vom 10. bis 12. Mai 2024 fand unsere Wirtschaftsmesse im 
Schulzentrum Gratwein statt. 44 Unternehmen, eine 
Lehrlings offensive, ein Programm für Senior*innen und 
Fachvorträge zogen an die 3.000 Besucher*innen an – das  
Rahmenprogramm mit Musik und Tanz für Jung und Alt 
sorgte zusätzlich für beste Stimmung.

Neujahrstreffen der Wirtschaft
Gemeinsam mit zahlreichen Unternehmer*innen starteten 
der Fachausschuss Wirtschaft und Arbeit und der Fachaus-
schuss für Landwirtschaft ins neue Jahr. Neben Informa-
tionen von GR Robert Köppel und GR Max Höfer über Pläne 
für 2025, gab es interessante Impulsvorträge zu aktuellen 
Wirtschaftsthemen. 

Für ihre langjährige unternehmerische Tätigkeit wurden 
geehrt: Zauntechnik Frank, Peter Saurer Trockenbau und 
Stuckateure e.U, Learn2Day, System Box Eventausstattung 
GmbH, (Mobil-)Friseurin Astrid Oizinger, Glettler Installa-
tionen, Glaserei Aldrian, Baumschule Haritsch, Marchl 
Stahlbau. Eine besondere Ehrung erhielt Gertrude Lanz, 
Seniorchefin vom GH Schusterbauer, die 2024 mit der Gol-
denen Wirtinnenrose der WKO ausgezeichnet wurde.

Goldener Boden: WKO-Regionalstellenleiter Stefan Helm-
reich überreichte das Zertifikat „Goldener Boden“ – die Aus-
zeichnung der Wirtschaftskammer für Gemeinden, die für 
Rahmenbedingungen sorgen, damit nachhaltiges Wirt-
schaften gedeihen kann – an Bürgermeisterin Doris Dirn-
berger und GR Robert Köppel.

3-Gemeinden-Gutschein: Der 3-Gemeinden-Gutschein 
stärkt die lokale Wirtschaft in Gratwein-Straßengel, Grat-
korn und Sankt Oswald bei Plankenwarth. Auf der neuen 
Website kaufeindaheim.at finden Sie eine übersichtliche 
Liste aller Geschäfte, die den Gutschein akzeptieren.

Lehrlingsförderung: Die Marktgemeinde unterstützt 
zudem ansässige Betriebe mit einer Lehrlingsförderung und 
trägt somit zur Sicherung des Fachkräftenachwuchses bei.

Weihnachtsaktion mit Gutscheinen, Vergünstigungen und 
Angeboten unserer örtlichen Unternehmer*innen, denen 
ich für ihr Entgegenkommen herzlich danke. 

Von und für Frauen
Im Frauenmonat März findet in unserer Gemeinde heuer 
bereits zum dritten Mal eine Veranstaltung von und für 
Frauen statt, um auf den andauernden Kampf der Frauen 
um Gleichstellung aufmerksam zu machen. Informationen, 
Beratung und Weiterbildung speziell für Frauen bieten ver-
schiedene Vereine, wie „nowa“ und „Weitblick“, die im Ge-
nerationenhaus regelmäßig Sprechstunden abhalten. In 
unseren öffentlichen Toiletten und Schulen gibt es bereits 
seit einigen Jahren Spender mit Gratis – Damenhygiene-
artikeln zur freien Entnahme. 

Dieser Überblick, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, er-
hebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Sehr vieles an 
Information, Beratung, Kundenservice und Dienstleistun-
gen wird von unseren stets um Ihre Zufriedenheit bemüh-
ten Gemeindebediensteten abgewickelt, denen ich dafür 
herzlich danke. Besonders dem Sozial- und Öffentlichkeits-
referat, dem Team des Generationenhauses und meinen 
Ausschusskolleg*innen sage ich herzlichen Dank für die 
angenehme und konstruktive Zusammenarbeit und Unter-
stützung.

Mein Dank gilt jedoch vor allem Ihnen für das entgegen-
gebrachte Vertrauen. Wenn Sie es wünschen, werde ich 
gerne auch in Zukunft für Sie da sein. 
Ihre Andrea Neundlinger
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Ein neues Jahr bringt neue Möglichkeiten! Neben einem 
Blick nach vorne werfen wir auch einen auf die vergange-
nen Jahre. In diesem Artikel finden Sie einen Rückblick auf 
wichtige Entwicklungen sowie aktuelle Themen und Ver-
anstaltungen.

8112 Tage ClickIn – ein Ort, der verbindet
Am 22.1.2025 feierten wir 8112 Tage ClickIn – eine Zahl, die 
auch unsere Postleitzahl widerspiegelt. Seit der Eröffnung 
im Keller der Mehrzweckhalle Gratwein ist das  ClickIn ein 
Herzstück der Jugend- und Sozialarbeit in Gratwein.

Im Laufe der Jahre entwickelte es sich weit über den Ju-
gendraum hinaus. Die Parkzone im Ortsteil Juden-
dorf-Straßengel bietet unter Betreuung von Jugendarbei-
ter*innen kostenlose Sport- und Spielgeräte, eine Halfpipe 
und Chill-Out-Bereiche – ein Ort für Bewegung, Spaß und 
Entspannung für alle Generationen. Das Generationenhaus 
im Ortsteil Gratwein dient als Treffpunkt und fördert so-
ziale, kulturelle und intergenerative Projekte.

Zum Jubiläum lud das ClickIn mit dem „Generationenex-
press“ zu einer Zeitreise durch die Geschichte der Jugend- 
und Sozialarbeit ein. ClickIn, Parkzone und Generationen-
haus stehen für Zusammenhalt, Vielfalt und Innovation – 
und wir freuen uns auf die nächsten Kapitel dieser Erfolgs-
geschichte!

Ferienbetreuung ELVER 2025 –  
ein starkes Angebot für Familien
Die Ferienbetreuung ELVER ist seit Jahren ein wichtiges An-
gebot für viele Familien in Gratwein-Straßengel. Auch 2025 
wird dieses Programm wieder mit großem Engagement 
durchgeführt, um Kindern unvergessliche Ferien zu ermög-
lichen. Von spannenden Ausflügen über kreative Work-
shops bis hin zu sportlichen Aktivitäten – die Ferienbetreu-

ung bietet eine bunte Mischung, die für jeden etwas bereit-
hält. 

Die Marktgemeinde fördert das Programm mit über 50 % 
der Kosten, um Familien zu entlasten und möglichst vielen 
Kindern die Teilnahme zu ermöglichen. Neben der Betreu-
ung wird Raum für neue Freundschaften, kreatives Aus-
probieren und Naturerlebnisse geboten.

Jugendsprechtage – deine Meinung zählt!
Unsere Jugend ist ein wichtiger Teil unserer Marktgemein-
de, und ihre Stimme liegt uns besonders am Herzen. Des-
halb setzen wir 2025 die Jugendsprechtage fort – eine Platt-
form für Ideen, Wünsche und Anliegen.

Der nächste Jugendsprechtag findet am 21. Mai 2025 ab 
16:00 Uhr im Schulzentrum Gratwein statt. Unter dem 
Motto „Internationale Vibes“ geht es um weltweite Ange-
bote und Kulinarik. Alle Interessierten können direkt mit 
Gemeindevertreter*innen sprechen und neue Projekte mit-
gestalten.

Ob Freizeitangebote, Infrastruktur oder andere Anliegen – 
eure Ideen sind uns wichtig. Nutzt die Chance, die Zukunft 
eurer Gemeinde aktiv mitzugestalten!

Rückblick: Die letzten 5 Jahre im Bereich 
Jugend, Bildung und Sport

In den vergangenen Jahren ist in Gratwein-Straßengel viel 
passiert – ein Zeitraum, der von zahlreichen Projekten und 
Entwicklungen geprägt war, wie beispielsweise:

Modernisierung und Ausbau von Sport- und Spielplätzen: 
Unsere Marktgemeinde hat viel in die Sport- und Bewe-
gungsinfrastruktur investiert. Fußball- und Tennisplätze 
wurden modernisiert, neue Outdoor-Anlagen bieten attrak-
tive Möglichkeiten für Jung und Alt.

GR Michael Hierzmann 
michael.hierzmann@spoegratwein-strassengel.at

Jugend, Bildung & Sport
Feier: 8112 Tage ClickIn

Informationen der Fachausschüsse22



Auch für die Jüngsten wurde gesorgt: Zahlreiche Spielplät-
ze wurden modernisiert und neu ausgestattet. Ein Highlight 
ist der naturnahe Spielplatz in der Parkzone, der Spiel und 
Bewegung mit Naturerfahrung verbindet. 

Förderung der Vereinsarbeit: Die Zusammenarbeit mit ört-
lichen Vereinen wurde gezielt gestärkt. Die finanzielle Un-
terstützung oder beispielsweise die Zurverfügungstellung 
von Räumlichkeiten ermöglichten es Sport- und Jugend-
vereinen, ihr Angebot zu erweitern und mehr Menschen zu 
erreichen – ein wichtiger Beitrag zur Vielfalt und Attraktivi-
tät des Vereinslebens.

Nachhaltige Bildungs- und Freizeitprojekte: Themen wie 
Umweltbewusstsein, Digitalisierung und soziale Kompe-
tenzen standen im Fokus zahlreicher Workshops und Ini-

GR DI Thomas Frewein, Tel. 0699 10056881 
E-Mail: thomas@frewein.at

Ortsentwicklung &  
Bürger*innenbeteiligung

Weiter gemeinsam Handeln 

Für eine erfolgreiche Entwicklung
Der Fachausschuss für Ortsentwicklung und Bürger*innen-
beteiligung hat die letzten Jahre mit großem Einsatz und 
Engagement für die Zukunft der Marktgemeinde gearbeitet.

Wir haben gehandelt und nicht nur geredet oder inszeniert.

Die Erfolgsbilanz ist großartig und unser Dank gilt allen Ein-
wohner*innen, die sich aktiv an den Bürger*innenbeteili-
gungen und zahlreichen Workshops beteiligt haben. Die 
Inputs und Ergebnisse sind sehr viel wert und geben uns 
die Chance, das umfangreiche Wissen – im Sinne einer 
Schwarmintelligenz - zu nutzen und in die Projekte ein-
fließen zu lassen.

Unsere gemeinsamen Projekte:

 ● Projekt Zeitsprung – Sammlung von alten Fotos  
und Erinnerungen

 ● Betreutes Wohnen Gruberhaus – eine grandiose  
Kombination von generationsübergreifenden Wohn-
formen im OT Judendorf-Straßengel

 ● Bürger*innenbeteiligungsprozess zum Masterplan 
Forschungs- und Technologiepark „Am Murfeld“

 ● Unterstützung der Anrainer*innenpetition  
Murhofstraße zur Umsetzung der Fahrradzone

 ● Nachbarschaftswerkstatt Huberwiese – ein Dorf  
mit Zukunft

 ● OK – OrtskernGratwein – ein Ortskernstärkungs-
programm in Zusammenarbeit mit Anrainer*innen, 
Gewerbe und Hauseigentümer*innen – gemeinsam 
mit den besten Fachleuten, die es gibt

 ● Salon Courage – Belebung von Leerstand und Vorbild-
projekt der Marktgemeinde

Verkehrsberuhigter Bereich Generationenhaus
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Die Marktgemeinde implementiert eine digitale
Plattform zur Vermittlung leerstehender
Immobilien und Flächen. Ziel ist es, den
Ortskern von Gratwein wieder zu beleben und
neue Nutzungen zu fördern.

Sie haben eine Immobilie zu vermieten,
verpachten oder verkaufen? Kontaktieren Sie
uns unter office@scan.co.at und tragen Sie zur
Belebung bei! Wir informieren Sie auch gerne
über Fördermöglichkeiten, beispielsweise für
Sanierungsmaßnahmen in Ortskernen.

Das Projekt OK Gratwein wird von der
Marktgemeinde umgesetzt, mit Unterstützung
von Bund, Land Steiermark und Europäischer
Union (LEADER) und durchgeführt von der
Agentur SCAN.

LEERSTÄNDE AKTIVIEREN

tiativen. Diese Projekte haben Kinder und Jugendliche für 
wichtige Zukunftsthemen sensibilisiert und sie aktiv ein-
gebunden.

Diese Erfolge zeigen, wie viel wir gemeinsam erreichen 
können. Auch in den kommenden Jahren möchten wir wei-
terhin mit vollem Einsatz daran arbeiten, Gratwein-Straß-
engel als eine Marktgemeinde zu gestalten, in der Jugend, 
Bildung und Sport zentrale Rollen spielen.

Gemeinsam in eine erfolgreiche Zukunft
Vielen Dank für Ihre Unterstützung, Ihr Engagement und 
Ihre Begeisterung. Lassen Sie uns auch 2025 gemeinsam 
an einem starken und lebendigen Gratwein-Straßengel 
arbeiten!
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GRin Martina Auer, Tel.0664 5448186  
E-Mail: martina-auer@gmx.net

Tourismus & Kultur

Ein kleiner „winterlicher“ Rückblick
Wie schon gewohnt ein Rückblick auf unsere Veranstaltun-
gen im Winter: der Krampuslauf im OT Gratwein wurde 
von 4.000 Besucher*innen gestürmt. Der schon seit 1979 
traditionelle Straßengler Christkindlmarkt fand mit seinem 
vielfältigen Angebot Anklang bei Alt und Jung.

Bepflanzungen im öffentlichen Raum
Die Gartengestaltung hat sich im Laufe der Zeit stets 
gewandelt, von den byzantinischen Gärten bis zu den 
modernen Anlagen. Besonders in den letzten Jahrzehn-
ten gab es viele Veränderungen, da neue Pflanzen aus 
aller Welt entdeckt und für unsere Gärten angepasst 
wurden. Die Ergebnisse dieser Entwicklungen konnten 
Sie in den letzten Jahrzehnten auf unseren öffentlichen 
Flächen bewundern. An dieser Stelle auch ein Dank an 
den Außendienst der Marktgemeinde für die perfekte 
Pflege der Anlagen das ganze Jahr über. Auch jetzt ma-
chen die Veränderungen nicht halt. Zu unserem Leid-
wesen können die Betriebe Gärtnerei Posch* und Gar-
tengestaltung Beate Gugatschka (Blatt & Blüte) auf 
Grund anhaltenden Mitarbeiter*innenmangels diese 
Arbeiten an den öffentlichen Anlagen seit Herbst 2024 
nicht mehr weiterführen. Ein herzliches Dankeschön 
der Marktgemeinde an die beiden Gratwein-Straßen-
gler Betriebe für die geleisteten Arbeiten. Demzufolge 
wurden von der Marktgemeinde Angebote eingeholt, 
daraufhin wurde vom Vorstand entschieden und Herr 
Thomas Pöllitsch – „Mein Gärtner“ aus Kirchbach – 
beauftragt. Nun ist Zeit für die nächste Veränderung. 
Für die Zukunft werden die Flächen heuer im Frühjahr 
mit verschiedensten klimafesten Blütenstauden wie 
Ziersalbei, Brandkraut, Gaura, Storchschnabel, Echina-
cea und vielen anderen Gräsern und Sträuchern be-
pflanzt werden. Dazu kommen noch einige Tausend 
bereits getopfte Tulpen und im Herbst noch unzählige 
andere Blumenzwiebel für den nächsten Frühling. Es 
wird natürlich eine Umstellung im Erscheinungsbild 
sein. Wir waren die üppige Sommer-Blumenpracht ge-
wohnt, aber auch da muss man sich an geänderte Um-
stände anpassen. Staunen und beobachten Sie, wie 
auch diese Bepflanzung mit vielfältigen Blütenstauden, 
Gräsern und Sträuchern sich wunderbar entwickeln 
und unsere Augen und Herzen vom Frühling bis in den 
späten Herbst erfreuen wird. Die Blumenkisterl und 
Tröge der Marktgemeinde werden weiterhin mit Grat-
weiner Pflanzen von der Gärtnerei Posch bepflanzt.

*  Um Gerüchte aus der Welt zu schaffen: Die Gärtnerei Posch sperrt 
nicht zu! Mit großem persönlichem Einsatz werden sie auch weiterhin 
wie in den letzten 70 Jahren Blumen und Pflanzen für ihre Privat-
kunden produzieren. Diese sind dann in der Gartensaison in der Gärt-
nerei und auch bei Blumen Posch am Bahnhofplatz erhältlich.

Feuershow am Christkindlmarkt

Die Walzerperlen 

Krampuslauf im OT Gratwein

Bei unserem Neujahrkonzert mit den Walzerperlen er-
freute sich das zahlreiche Publikum an Ohrwürmern von 
Johann Strauß und Robert Stolz.
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Tourismus & Kultur: Ein Streifzug 
durch die letzten Jahre
Das nachhaltigste Projekt ist wohl die Erstel-
lung unseres Gemeindewappens gewesen. 
Mit Beschluss der Steiermärkischen Landes-
regierung vom 29.9.2016 wurde der Markt-
gemeinde Gratwein-Straßengel das Recht zur 
Führung des Gemeindewappens verliehen. 
Das Wappen wurde mit Hilfe von Dr. Ralf 
Höfer aus Gschnaidt und der Abteilung für 
Heraldik vom Land Steiermark von uns ge-
meinschaftlich erarbeitet. Im April 2017 
wurde es feierlich in der Basilika des Stiftes 
Rein an die Marktgemeinde übergeben.

Darauf folgte logischerweise die Beauftra-
gung von Herrn Ingo Mirsch über eine kom-
pakte Zusammenfassung der Geschichte 
unserer Ortsteile.  Die Chronik  Grat-
wein-Straßengel – gestaltet von der Agentur 
Kerstein –erschien sodann im Jahr 2022. Die 
Chronik liegt für Interessierte im Gemeinde-
amt kostenfrei auf.

Verschiedenste Veranstaltungen fanden und 
finden im Jahreslauf statt: beginnend mit 
dem Neujahrskonzert, Kabaretts, dem 
 Straßengler Lauf, der Murtal Classic, dem 
Sommerfest der Vereine in Eisbach, dem 
Schmankerltag in Gratwein. Krampuslauf 
und Straßengler Christkindlmarkt runden 
das Programm noch ab. 

Dazwischen gab es Wanderungen in den 
Ortsteilen (mit hervorragenden gastfreund-
lichen Labestationen in Gschnaidt), um die 
Gemeinde und ihre Bewohner noch besser 
kennenzulernen. Und wie jedes Jahr gab es  
 Sommerkinos für die Erwachsenen und 
Weihnachtskinos für die Kinder.

Die Versetzung und Renovierung von Bild-
stöcken, wichtige Wegmarken unserer Kultur, 
Ecke Schulstraße und Gratweiner Straße, dem 
Breiten-Kreuz und einem Marterl in der Stall-
hofstraße ist uns auch gelungen.

Gemeinsam mit dem Landwirtschaftsaus-
schuss unter Max Höfer und der Firma Pro 
Holz konnte im Stiftswald in Eisbach ein 
Waldlehrpfad umgesetzt werden. Der Zu-
gang befindet sich hinter dem Stift links, dem 
Wegweiser folgend.

Ein herzliches Danke den Mitarbeitern in 
den Außendiensten, die immer wieder durch 
Veranstaltungen und Projekte von mir be-
ansprucht werden. Ebenso ein Danke an die 
Kolleg*innen im Ausschuss und an Frau Re-
becca Leber von der Öffentlichkeitsarbeit für 
ihre sehr wertvolle Unterstützung.

Heuer gibt es erstmals einen Kinder- und 
Jugendlauf für die U 4 bis zur U 18 am 
Sonntag, dem 4. Mai, mit Start und Ziel im 
Park von Straßengel.
Wir haben uns zu dieser neuen Variante 
für die Jugend entschlossen, da es immer 
schwieriger wird die Anforderungen der 
Behörde bezüglich Straßensperren und 
Sicherheitspersonal zu erfüllen. Daher 
gibt es heuer leider kein Laufen und Wal-
ken über die langen Strecken.

Wichtige Info zum Straßengler Lauf 2025!

den Lebensunterhalt durch Hände-arbeit verdienen, ein Schauspiel, das jeden, der es sieht, wunderbar anmu-tet.“ Analog zu anderen Zisterzen, wie etwa für Zwettl überliefert, mö-gen die ersten „grauen Mönche“ in Rein am Beginn ihrer Aufbauarbeit ein „ligneum monasteriolum“, also ein hölzernes Klösterlein errichtet haben, vielleicht haben sie auch nur die bestehende ehemals salzburgi-sche Hube als erste Unterkunft be-nutzt.

In der Folge vermehrte sich der Besitz des Klosters kontinuierlich. 1164 schenkte Markgraf Otakar III. dem 

(in der Einsamkeit) galt seit dem Frühmittelalter vielmehr als reiner Topos. Absolute Abgeschiedenheit war nicht das Ziel der Möche, wenn man die Nähe eines Judendorfes (nämlich Judendorf-Strassengel) und das frühe Bestehen eines damit ver-bundenen wichtigen Verkehrsweges berücksichtigt. 
Die vermutlich zwölf ersten Reiner Mönche scheinen ihr Kloster selbst erbaut zu haben, denn eine Urkunde von 1159 bescheinigt ihnen, „dass sie durchaus nicht schlafen und sich der trägen Muße hingeben, sondern in der Nacht aufstehen, in ermüdender Arbeit mit eigenen Händen und Schultern die Last und Hitze des Tages tragen, Steine und Balken, Lehm und Ziegel schleppen und sich 

„Das Cisterzienser-Stift Rein bey Grätz“. Lithografie von Joseph Franz Kaiser, 1825(StLA, Ortsbilder)
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Der Frühling in der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel 
steht auch in diesem Jahr wieder ganz im Zeichen von Ge-
meinschaft und Vielfalt. Mit einem abwechslungsreichen 
Programm aus Veranstaltungen, Workshops und Ausflügen 
laden das Generationenhaus, das Jugendzentrum, die Park-
zone und die Gemeindebücherei Libresso auch in den kom-
menden Monaten wieder alle Generationen dazu ein, an 
den Angeboten und Aktivitäten teilzunehmen. 

Sommeröffnungszeiten in der Parkzone
Eine gute Gelegenheit dafür bietet sich dafür ab April, wenn 
die Parkzone wieder in ihre Sommeröffnungszeiten zurück-
kehrt. Bis Oktober gibt es dann wieder jeden Donnerstag, 
Freitag und Samstag von 15:00 bis 19:00 Uhr die Möglichkeit 
für Besucher*innen aller Altersklassen die kostenlose Ver-
leihstation für zahlreiche Sport- und Spielgeräte in An-
spruch zu nehmen. Ob Disc-Golf-Scheiben, Bobby Cars, 
Mölkky, Spikeball, verschiedene Bälle oder Boccia-Kugeln 
– in der Parkzone können sich alle an diesen Tagen kosten-
los Equipment ausborgen und gemeinsam draußen aktiv 
werden.

Kostenlose Angebote für alle

Fußball-Trainings & Yoga-Einheiten 
Zudem gibt es in diesem Jahr in der Parkzone kostenlose 
Fußball-Trainings mit Mario Gössler sowie Yoga-Einheiten 
mit Sandra Pirstinger. Diese Angebote richten sich an alle 
Altersgruppen und sind eine ideale Möglichkeit, um aktiv 
zu bleiben und gleichzeitig neue sportliche Herausforderun-
gen anzunehmen.

KinderUNI & Jugendsprechtag
Ein besonderes Highlight für Jugendliche ist der Besuch der 
Schöcklblick-Lamas im Jugendzentrum, der bei der 

KinderUNI als Workshop im April geplant ist. Hier können 
Kinder und Jugendliche Wissenswertes über die Pflege und 
Haltung der Tiere erfahren und diese Tiere natürlich auch 
kennenlernen und mit ihnen spazierengehen.

Zudem haben Jugendliche auch im Frühling wieder die Ge-
legenheit, sich beim Jugendsprechtag mit den Verantwortli-
chen der Gemeinde auszutauschen und ihre Anliegen sowie 
Ideen einzubringen. Unter dem Motto „INTERNATIONALE 
VIBES“ erwartet die Teilnehmenden am 21. Mai ein vielfäl-
tiges Programm mit Angeboten aus aller Welt und kuli-
narischen Highlights von allen Kontinenten. Außerdem gibt 
es für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene vor allem 
auch wieder die Möglichkeit, ihre eigenen Ideen, Anliegen 
und Fragen direkt an Gemeindevertreter*innen heranzutra-
gen. Besonders kreative Projektideen haben die Chance, bis 
zu 500 Euro für die Umsetzung des Projekts zu lukrieren.

Angebote für junge Familien

Baby-Welcome-Feier, Babytreff & Elternbildung
Der Start ins Familienleben wird in unserer Gemeinde be-
sonders gefeiert! Mit der Baby-Willkommensfeier am 
2. April im Generationenhaus werden die jüngsten Gemein-
demitglieder willkommen geheißen. Außerdem werden 
während der Veranstaltung alle relevanten Angebote und 
Informationen der Gemeinde sowie des Generationenhaus-
es präsentiert. Als besonderes Highlight erhalten alle Eltern 
ein Willkommensgeschenk für ihr Baby und es wird ein 
familienfreundliches Rahmenprogramm mit professionel-
len Baby- & Familienfotos und vielem mehr geboten.

Passend dazu gibt es bei den regelmäßigen Babytreffs im 
Generationenhaus für Eltern mit Babys und Kleinkindern 
wieder die Möglichkeit, sich mit anderen auszutauschen 
und Kontakte zu knüpfen.

Der Frühling bringt Angebote für Jung und Alt
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Zusätzlich finden im Frühling wieder spezielle Elternbil-
dungsvorträge statt, die praktische Tipps und wertvolle 
Unterstützung für den Familienalltag bieten. Ob Erziehung, 
Kommunikation oder gemeinsame Freizeitgestaltung – er-
fahrene Referent*innen teilen praxisnahes Wissen für ein 
entspanntes Familienleben. Der Vortrag am 25. März be-
leuchtet das Thema „geschlechtergerechte Pädagogik“ und 
bietet spannende Einblicke und Anregungen für eine be-
wusste Erziehung. Am 22. April steht der „Umgang mit dig-
italen Medien im Alltag“ im Mittelpunkt, mit Tipps und 
Strategien zur Verwendung von digitalen Medien. 

Angebote für Senior*innen

Aktiv im Frühling
Im Rahmen der „Zeitlos“-Reihe des Generationenhauses 
erwartet Senior*innen auch im Frühling wieder ein 
abwechslungsreiches Programm. Von gemeinsamen Hand-
arbeitsrunden über LIMA-Einheiten bis hin zu Workshops, 
Veranstaltungen und Ausflügen bietet die Gemeinde eine 
Vielzahl an Möglichkeiten für die ältere Generation, aktiv 
zu bleiben und neue Kontakte zu knüpfen.

Ein besonderes „Frühlingserlebnis“ bietet der „Spaziergang 
der Sinne“ am 17. April. Unterschiedliche Stationen laden 
dazu ein, die Umgebung bewusst wahrzunehmen und sich 
von der Vielfalt der Natur inspirieren zu lassen.

Florian Klenk zu Gast im Libresso
Ein weiteres Highlight im Frühling ist die Lesung von Flo-
rian Klenk in der Gemeindebücherei (siehe „News aus dem 
Libresso“ in der nebenstehende Spalte).

20 Jahre Social Soccer Cup 
Ein ganz besonderes sportliches Ereignis ist der 20. Social 
Soccer Cup, der am 14. Juni am Sportplatz in Gratwein statt-
findet. Dieses Turnier bringt jedes Jahr Teams aus verschie-
denen Ländern zusammen, um den Teamgeist und den 
interkulturellen Austausch zu fördern. Der Social Soccer 
Cup bietet über den Fußball hinweg die Gelegenheit, 
Freund schaften zu schließen und Vorurteile abzubauen. 
Neben den spannenden Spielen erwartet die Teilneh-
mer*innen auch ein vielfältiges Jubiläums-Rahmenpro-
gramm. Workshops, Aktivitäten und der Austausch 
zwischen den Teams sorgen dafür, dass der Social Soccer 
Cup auch in diesem Jahr zu einem unvergesslichen Erlebnis 
wird.

Alles zum Jugendzentrum, zur Parkzone  
und zum Generationenhaus 
in Gratwein-Straßengel finden Sie auf:  
www.clickin.cc

Gemeindebücherei

News aus dem Libresso
Bibliotheken haben eine wichtige Funktion in Zeiten von 
Fake News und Desinformation.

Das Libresso im Generationenhaus sieht seine Aufgabe 
darin, Menschen von 0 bis 100 Jahren mit guter und inter-
essanter Lektüre zu versorgen und ein Treffpunkt des frei-
en Meinungsaustausches zu sein.

Impulse dafür bieten auch die zahlreichen und vielfältigen 
Veranstaltungen (siehe Generationenpost), zwei davon 
seien hier erwähnt:

Florian Klenk liest „Über Leben und Tod“
Am 26.3.2025 um 19 Uhr wird der Investigativ-Journalist, 
Podcaster, Chefredakteur der Wochenzeitschrift „Falter“ 
und durch den Film „Bauer und Bobo“ bekannte Autor Flo-
rian Klenk aus seinem 2024 erschienen Werk „Über Leben 
und Tod“ lesen. Er spricht in diesem Buch mit dem Gerichts-
mediziner Christian Reiter über dessen besonderen Zugang 
zu den titelgebenden Themen und – so viel sei verraten – 
man hält vor Spannung den Atem an.

Bayrischer Krimi-Abend mit Volker Klüpfel
Spannend wird es auch am 2. Juli 2025, da gibt es um 19 Uhr 
einen bayrischen Krimi-Abend mit dem Bestseller-Autor 
Volker Klüpfel. Er ist der Erfinder von Kommissar Kluftinger, 
kann sich über 4,5 Millionen verkaufte Bücher freuen und 
wird dem Publikum Einblick in seinen Kriminalroman 
„Wenn Ende gut, dann alles“ gewähren.

Bitte vergessen Sie nicht, sich für diese Events anzumelden!

Last but not least: Mit 1. Jänner 2025 hat Burgi Zinka die 
Leitung des Libressos übernommen. Vielen Dank an Ger-
traud Hausegger-Grill, die zwei Jahre lang engagiert und 
kompetent die Bibliotheksleitung innehatte. 

Liebe Gertraud, wir wünschen Dir alles Gute für Deine zu-
künftigen beruflichen Herausforderungen!

Neue Öffnungszeiten im Libresso: 
Di. 14:00–19:00 Uhr, Mi. 14:00–17:00 Uhr, Do. 9:00–12:00 Uhr
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Alle Kontaktdaten zur Kinderbetreuung 
in Gratwein-Straßengel finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(INFORMATIONEN » Kinderkrippe und Kindergärten)

Kinder-Oase Rein

„Schau, wie groß diese Tonnen sind!“
„Was kommt hier rein?“„Da war ich ja schon einmal!“

Wir alle wissen, in welchen Kübel welcher Müll kommt - 
Aber was passiert dann damit? Wo wird der Müll gesammelt 
und wie geht es weiter?  Wir haben uns auf den Weg ge-
macht, um die Müllsammelstelle in Rein zu besichtigen.

Es ist uns wichtig, dass die Kinder ein Bewusstsein für Müll-
trennung und Umweltschutz bekommen und Abläufe im 
alltäglichen Leben kennen- und verstehen lernen. 

Kinder am Straßenglerberg

Wenn Klimabildung zum Abenteuer 
wird – eine Erfolgsgeschichte
Als Partner vom Klimabündnis Steiermark, bereiten wir 
unsere Kinder bestmöglich auf ein klima- und umweltbe-
wusstes Leben vor. Dazu gehört vor allem auch das Bewe-
gen in der freien Natur und wie wir uns verhalten, damit 
wir diese schützen. 

Der wöchentliche Waldtag – zu jeder Jahreszeit – ist bei 
uns nicht mehr wegzudenken und ein wesentlicher Be-
standteil unserer Bildungsarbeit. In diesem Kinderhausjahr 
haben wir im Rahmen der Österreichischen Mobilitätswo-
che den Wanderpass vom Bundesministerium für Klima 
und Umweltschutz eingeführt. 

Kreativer Marktkindergarten Judendorf

Mülltrennung im Kindergarten
Es ist besonders wichtig, dass bereits Kinder ein starkes 
Umweltbewusstsein entwickeln und lernen, wie richtige 
Abfalltrennung funktioniert. Im Kindergarten erfahren die 
Kinder im pädagogischen Alltag was Abfall ist und wie die-
ser in den jeweiligen Mülleimern getrennt wird. Durch Ab-
fallbehälter in Kleinformat (in den Gruppenräumen) und 
Miniaturabfalleimer (in den Spielbereichen) erlernen die 
Kinder auf spielerische Art und Weise wie Mülltrennung im 
Alltag gelingt.

Bei uns im Kindergarten wird auch scheinbarer Abfall gerne 
als Bastelmaterial verwendet. Aus diesem wertlosen Mate-
rial entstehen in den Werkbereichen die tollsten Kunstwer-
ke. Klorollen, Eierschachteln, Becher, Schraubverschlüsse 
und Co. werden zu Tieren, Fahrzeugen und anderen Phan-
tasieobjekten. Pädagogisch wertvoller Nebeneffekt: Kinder 
lernen auf spielerische Weise den Umgang mit Abfall, und 
dass Recycling auch noch Spaß macht.

Wer hätte gedacht, dass ein einfacher Wanderpass so viel  
Begeisterung bei den Kindern auslösen würde? 

Ursprünglich war der Wanderpass nur für eine Woche ge-
dacht, aber es hat sich bei uns so großartig entwickelt, dass 
wir nun seit Monaten Wanderpässe nutzen und manche 
Kinder bald schon den dritten Pass voll haben. Durch den 
Pass sind viele Kinder motiviert in der ersten Waldgruppe, 
die die längsten Wege zurücklegt, mitzugehen. Denn nach 
der Wanderung kann man sich ein Pickerl einkleben! Bei 
diesen Wanderungen beobachten wir intensiv unsere Natur 
und Umwelt. Wir sammeln Müll, wir beobachten Tiere, lau-
schen den Vögeln und hören wie der Bach plätschert, neh-
men wahr wie sich die Bäume entsprechend der Jahreszeit 
verändern, wie es im Wald riecht. 

Der Grundgedanke, der uns verbindet, ist, dass wir gemein-
sam gerne draussen im Wald unterwegs sind und deshalb 
auch bewusst dafür Sorge tragen, diesen und dessen Be-
wohner zu schützen. Was kann es Schöneres geben? 

Karin Venta
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Landkindergarten Schirning

Klimabildung im Kindergarten
Klimaschutz und Klimawandelanpassung 
betreffen uns alle. 
Wie also können wir Kinderbetreuungseinrichtungen dieses 
komplexe Thema mit seinen vielen Facetten den Kindern 
auf eine einfache, verständliche und erlebnisorientierte 
Weise näher bringen?

Kinder lernen zu einem großen Teil durch Nachahmen. Sie 
beobachten Erwachsene in ihrem Umfeld genau und imi-
tieren deren Verhaltensweisen. Nachahmung ermöglicht 
den Kindern, sich relativ rasch und effizient an ihr Umfeld 
anzupassen. Dementsprechend ist die Vorbildwirkung von 
uns Erwachsenen von großer Bedeutung. Sehen Kinder bei 
uns ein klimafreundliches und nachhaltiges Verhalten, ist 
die Wahrscheinlichkeit groß, dass sie selbst auch auf Klima-
schutz und Nachhaltigkeit achten und ihre Verhaltenswei-
sen langfristig in den Alltag integrieren.  Erwachsene sollten 
sich dieser Verantwortung bewusst sein.

Bei Projekten im Kinderbildungsbereich entsteht eine dop-
pelte Wirkung. Die umgesetzten Maßnahmen und Ideen 
bewirken zum einen konkrete Einsparungen von Treib-
hausgasemissionen, zum anderen geben sie den Kindern 
nachahmungswerte Beispiele für einen bewussten Umgang 
mit der Natur, unseren Ressourcen und unserem Planeten 
Erde. Zudem beginnen sie Ursache und Wirkung zu ver-
stehen, erkennen Zusammenhänge und erlangen ein fun-
diertes Wissen durch Experimente, Anschauungsmaterial, 
Spiele und Gespräche. Eine Vielzahl an Impulsen aus den 
Bereichen Energie, Ernährung, Abfall, Mobilität, Wasser, 
können gegeben werden. 

Wir erachten es als Teil unseres Bildungsauftrages, Kinder 
zu befähigen, eine klimagerechte, zukunftsfähige und nach-
haltige Gesellschaft gestalten zu können.

Das Team vom Kindergarten Schirning

Kinderkrippe am Pfarrhof

Die Liebe zur Natur
Klimawandel und Klimaschutz beginnen in der Kinderkrip-
pe an der Basis – bei der Liebe zur Natur. 

Unser schöner Garten mit vielen alten Bäumen gibt uns 
dabei die Möglichkeit, den Jahreslauf und die Wirkung von 
Wetterphänomenen unmittelbar in der Lebensumgebung 
der Kinder zu beobachten und zu begreifen. „Mein Freund, 
der Baum!“ heißt das Jahresthema im aktuellen Betreuungs-
jahr. Dabei machen wir uns die Bäume mit all ihrem Leben 
in und um sie vertraut und lernen sie zu schützen und acht-
sam zu nützen.

Aus unserem Hochbeet

Die uralte Buchenhecke ist unser ganz eigener Wald! 
Hier können wir entdecken, forschen und genießen! 

Offener Kneipp Kindergarten Gratwein 

Die Natur als Vorbild
Wir haben uns Folgendes gefragt: Was schenkt uns die 
Natur? Wie können wir sie schützen und gut für uns nützen?

Wenn uns im Sommer zu heiß ist, sollen wir wirklich gleich 
die Klimaanlage auf die kälteste Stufe aufdrehen oder wäre 
es besser in den nahegelegenen Wald zu gehen? Die Natur 
umgibt uns, hat viele Tricks auf Lager und das können wir 
zu unserem Vorteil nutzen, so wie es die Technik auch 
schon jahrhundertelang macht. 

Wir erforschen gemeinsam mit KiWi (Kind und Wissen-
schaft) zum MINT-Projekt „Bionik im Alltag der Kinder“, was 
wir Menschen von der Natur bereits übernommen haben. 
Eben nicht nur, wie man kühlere Luft ins Wohnzimmer 
bringen kann, sondern auch den Klettverschluss, den Salz-
streuer, Saugnäpfe, Spritzen oder den Regenschirm. So 
vieles, ja man könnte fast sagen alles, kommt in unserer 
Umwelt vor und schlaue Menschen haben es für uns greif-
bar(er) gemacht.
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VS Eisbach-Rein

Starke Kinder, starke Grenzen:  
Theaterprojekt gegen Missbrauch
Die Schüler*innen der dritten und vierten Schulstufe der 
VS Eisbach-Rein hatten die Möglichkeit, am Projekt „Mein 
Körper gehört mir!“ teilzunehmen. 

Dabei handelt es sich um ein theaterpädagogisches Pro-
gramm an Österreichs Volksschulen, das Kinder für den 
Schutz vor sexuellem Missbrauch sensibilisiert. Mit inter-
aktiven Aufführungen lernten die Schüler*innen, dass ihr 
Körper ihr persönliches Eigentum ist und sie allein darüber 
bestimmen. Das Programm ermutigt die Kinder, ihren Nein-
Gefühlen zu vertrauen, über unangenehme Situationen zu 
sprechen und Hilfe zu suchen. Es ist Teil eines umfassenden 
Kinderschutzkonzeptes, das im laufenden Schuljahr erar-
beitet wird.

Das Zentrum für Gewaltprävention setzt mit diesem lang-
jährigen Projekt ein klares Zeichen für den Schutz und die 
Stärkung von Kindern in ihrem Alltag.

Angelika Pock

VS Gratwein

Nicht alle Engel haben Flügel
Zwei offene Ohren, ein fürsorglicher Blick, eine helfende 
Hand – das sind unsere Schutzengelkinder.

Jedes Kind, das in die Volksschule Gratwein kommt, wird 
zwei Jahre lang von seinem persönlichen Schutzengel – 
einem Kind aus der dritten oder vierten Klasse – begleitet 
und beschützt. Auf diese Weise werden nicht nur der auf-
regende Übergang vom Kindergarten in die Schule erleich-
tert, sondern auch das Vertrauen und das Miteinander ge-
stärkt. Die Großen zeigen Verantwortungsbewusstsein und 
Mitgefühl, die Kleinen fühlen sich behütet und geborgen. 
Durch gemeinsame Erlebnisse mit der Partnerklasse, wie 
das Feiern von Festen oder das gegenseitige Vorlesen, wird 
der Zusammenhalt über die Klassenstufen hinweg vertieft.

Nach zwei Jahren als „Schutzengel-Patenkind“ ist es dann 
endlich soweit: Die Kinder dürfen ihre eigenen Flügel aus-
breiten und als liebevolle Begleiter für die Kleinen da sein. 

Eine wunderschöne Tradition, in der die Fürsorge, die sie 
selbst erhalten haben, an die nächste Generation von Schul-
kindern weitergegeben wird. 

Musikschule des EV an der VS Gratwein

DIE HARFE – unser neues Instrument
„Himmlische“ Klänge verzauberten die Gäste einer kleinen Adventvorspielstun-
de am 19.12. in der MS Gratwein. 

Mag. Gabriele Uggowitzer-Oliva verstärkt das Lehrer-Team seit 
Oktober mit diesem alten Volksinstrument, nachdem sie es in 
der Sommermusikwoche interessierten Schüler*innen vor-
gestellt hatte. Die Philosophie der MS besteht seit Anbeginn 
darin, den Eltern und Kindern den Zugang zum Musikunter-
richt durch Leihinstrumente zu erleichtern. Außerdem ist eine 
Harfe auch vom Gewicht her recht schwer zu transportieren, 
sodass ein Schulinstrument wünschenswert wäre. Im Moment 
arbeiten wir nur mit einer Notlösung, denn die Anschaffung 
ist um ein Vielfaches teurer als bei den gängigen Instrumenten.

Daher hoffen wir auf zahlreichen Besuch bei unseren  
Frühlingskonzerten:

Junge Talente: Sa, 5. April 2025 um 15:00 Uhr, Mehrzweckhalle Gratwein

Eintritt: Freiwillige Spende; Frühlingskonzert: Sa, 5. April 2025 um 18:00 Uhr, 
Mehrzweckhalle Gratwein, Eintritt: Freiwillige Spende
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MMS Gratwein

Tag der offenen Tür
Am vergangenen Freitag öffneten die Musikmittelschule 
und Mittelschule Gratwein ihre Türen für Volkschülerinnen 
und Volkschüler sowie deren Eltern. Der Tag der offenen 
Tür bot einen spannenden Einblick in das vielfältige An-
gebot und die besonderen Schwerpunkte der Schule.

In Kleingruppen erkundeten die Besucherinnen und Be-
sucher das Schulgebäude und besuchten verschiedene 
Stationen, die von den Schülerinnen und Schülern der Mit-
telschule betreut wurden. Dabei gab es einiges zu entde-
cken:

Im Physiksaal führten die Kinder faszinierende Experimen-
te durch, die zum Staunen anregten. In der Schulküche 
wurden Pizzaschnecken und Lebkuchen zubereitet – und 
später natürlich auch verkostet. Der Werkraum lud zum 
kreativen Arbeiten ein, bei dem eigene Schlüsselanhänger 
gebastelt werden konnten. In den Informatiksälen und an 
einer iPad-Station drehte sich alles um Coding und digitales 
Präsentieren. Im Turnsaal gab es an verschiedenen Geräten 
Bewegung und Spaß. Im Musiksaal wurde gemeinsam mu-
siziert und der Musikschwerpunkt der Schule eindrucksvoll 
präsentiert. Beim innovativen Lernformat „Freiday“ konn-
ten die Kinder ihrer Fantasie freien Lauf lassen und ihre 
Traumschule gestalten. Die Schulbibliothek sorgte ebenfalls 
für große Begeisterung bei den Kindern. Für einen gelun-
genen Abschluss sorgten selbstgemachte Leckereien wie 
Obstspieße, Pizzaschnecken und Lebkuchen, die von den 
Besucherinnen und Besuchern genossen wurden.

Die Schule bedankt sich herzlich für das große Interesse und 
die zahlreiche Teilnahme. „Es war eine Freude, unsere 
Schule in so lebendiger und herzlicher Atmosphäre präsen-
tieren zu dürfen. 

Wir freuen uns schon darauf, viele der Kinder im Herbst 
wieder bei uns begrüßen zu können“, fasste Frau Direktorin 
Ulrike Brunner den Tag zusammen. 

Video zum Tag  
der offenen Tür
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VS Judendorf-Straßengel 

„Nachmi“ an der Ganztagsschule
In der „Nachmi“ der Ganztagsschule Judendorf- Straßengel 
verbringen die Kinder ihre Nachmittage mit ihren Freun-
dinnen und Freunden in familiärer Atmosphäre. 

Wir sind ein engagiertes Team, bestehend aus Freizeitpä-
dagog*innen, einer ehrenamtlichen „Freizeit-Lissi-Oma“ 
und Lehrer*innen, das von Montag bis Freitag jeweils bis 
16:00 Uhr bzw. 17:00 Uhr für die Kinder da ist. Täglich gibt 
es ein gesundes, abwechslungsreiches Mittagessen, gelie-
fert von der Stiftstaverne Rein. Um 15:00 Uhr gibt es jeden 
Tag eine frisch zubereitete Nachmittagsjause mit vorwie-
gend biologischen Zutaten. Oft backen die Kinder süßes Brot 
oder Kekse, die dann auch zur Jause angeboten werden. 

Die Hausaufgaben werden von allen Kindern in der „Nach-
mi“ in der Aufgabenstunde erledigt, wobei sie dabei von 
Lehrerinnen und Lehrern betreut werden, die die Kinder 
bei der Bewältigung der Aufgaben unterstützen.

Nach Erledigung der Hausaufgaben dürfen die Kinder frei 
entscheiden, wie sie ihren Nachmittag verbringen möchten. 
Sie können in unseren großzügigen und kindgerecht ein-
gerichteten Räumen tolle Bauwerke aus Bausteinen bauen 
oder nach Lust und Laune basteln und malen. Sie können 
im Turnsaal Bewegungsspiele spielen, draußen im Garten 
oder im Park Burgen aus Sand bauen oder einfach Fangen 
spielen. Wer es lieber entspannter möchte, kann in unserer 
neuen „Tipi City“ in ein Zelt kriechen oder in der „Chill-Out-
Area“ in Ruhe ein Buch lesen. Wir feiern jedes Jahr Feste im 
Jahreslauf und verwirklichen tolle Projekte. 

Verena Buchberger

Schulen 31



Rechenschaftsbericht aller  vier Feuerwehren

317 Einsätze im Jahr 2024
Manch Brandeinsatz, Verkehrsunfall oder Unwetter erfor-
derte im abgelaufenen Jahr ein gemeinsames Eingreifen 
mehrerer Feuerwehren aus der Marktgemeinde für die Bür-
ger*innen in der Marktgemeinde.

Besonderheiten waren 2024 ein Wohnhausbrand in Grat-
wein, ein Kellerbrand in Hundsdorf und ein Zwischende-
ckenbrand in Schirning. Weiter ein vermuteter Gasaustritt 
in Gratwein, ein Wasserdiensteinsatz auf der Mur und der 
Einsatz aller vier Feuerwehren in Deutschfeistritz nach 
einem Regenereignis. 

Im Verlauf des Sommers mussten in der Marktgemeinde 
einige Gewitter- und Sturmeinsätze abgewickelt werden, 
wobei Dächer mit Planen abzudecken und umgestürzte 
Bäume zu beseitigen waren. Eine Straßen-Radmeisterschaft 
während eines Sturmes wurde trotz aller Widrigkeiten und 
Herausforderungen mit Hilfe der Feuerwehren sicher um-

FF Gratwein

Eine „heiße Übung“
Jährlich nach der Adventzeit veranstaltet die Feuerwehr 
Gratwein eine „heiße Übung“ für die Feuerwehrjugend.

gesetzt. Jedoch herrschte bei den Einsätzen auch immer 
eine sehr gute Zusammenarbeit mit den anderen Einsatz-
organisationen.

Im abgelaufenen Jahr leisteten die Feuerwehren unserer 
Marktgemeinde 317 Einsätze (246 Einsätze 2023). Insgesamt 
wendeten die 270 Feuerwehrmitglieder 35.232 Gesamtstun-
den zum Wohl der Allgemeinheit auf. Ehrenamtlich!

Ihren Dank richten die vier Feuerwehren an alle Bürger*in-
nen, Unternehmer*innen, an alle Vereine und Organisatio-
nen, die ihnen 2024 mit einer Spende unter die Arme ge-
griffen haben.

„Damit gelingt es uns, den Feuerwehrbetrieb besser auf-
recht erhalten zu können. So konnte die FF Gratwein 2024 
ein neues Hilfeleistungslöschfahrzeug in den Dienst stellen, 
bei dem für diese Ersatzanschaffung auch Spendengelder 
für die Realisierung verwendet wurden.“

Dazu werden aus den Haushalten der Feuerwehrmitglieder 
die trockenen Christbäume eingesammelt und bei besagter 
Übung angezündet. Es werden dabei verschiedene Szena-
rien vorgeführt, wie eine umgefallene Kerze oder Stern-
spritzer. Während der trockene Christbaum binnen Sekun-
den vollständig brennt, wird der Brandverlauf mittels Wär-
mebildkamera durch unsere Jugend im Detail analysiert.

Wenn man bedenkt, dass die Flammen bis zu 5 Meter hoch 
werden, aber die normale Raumhöhe 2,5 Meter beträgt, ist 
eine schnelle Brandausbreitung vorprogrammiert. Mit ver-
schiedenen Feuerlöschern wird das Löschen trainiert und 
auch die Wirkung der verschiedenen Löschmittel gezeigt. 
Es zeigt sich, dass das Löschpulver im Gegensatz zu einem 
Schaumlöscher eine größere Fläche verunreinigt. 
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Blackout
Am 20. Jänner 2025 
wurde der Ernstfall 
geprobt (siehe Bericht 
auf Seite 11).

FF Eisbach-Rein

Wir laden Sie herzlich ein …
… zum Osterfeuer am Samstag, 19. April 2025

Vor der Entzündung des Feuers auf der Stiftswiese vor dem 
Stift Rein findet eine Heilige Messe statt. Für Speis und 
Trank ist gesorgt.

… zur Florianiwanderung am Donnerstag, 1. Mai 2025

Wir wandern zur Mühlbacherhütte, wo die Hüttenwirtin 
und die FF Eisbach-Rein für Speis und Trank sorgen.

Der Reinerlös beider Veranstaltungen wird ausschließlich für 
die Ausbildung der Jugend und die Anschaffung von Aus-
rüstung verwendet.

Rotes Kreuz Gratkorn

Viel hat sich getan …
2024 hat sich viel auf der Ortsstelle vom Roten Kreuz Grat-
korn getan. So können die Mitarbeiter:innen auf viele ge-
meinsame Erlebnisse und Erfolge zurückblicken. Wieder 
gab es spannende Übungen mit anderen Organisationen 
und Ambulanzen, die für die Sicherheit und eine gute At-
mosphäre bei Veranstaltungen gesorgt haben.

Ein großes Highlight im Jahr 2024 war das Fest  „Mit Blau-
licht durch den Herbst“, das zusammen mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Gratkorn Markt zum ersten Mal organisiert 
wurde. Durch die vielen helfenden Hände bei der Organi-
sation und auch am Abend des Festes, konnten die frei-
willigen Helfer*innen zahlreichen Besucher*innen einen 
lustigen und geselligen Abend ermöglichen.

FF Judendorf-Straßengel

Übergabe des Senecura-Ehrenamtsaward 2024 an das Besuchs- und Be-
gleitdienstteam unserer Ortsstelle. Leiterin Herta Brunner (Vierte von rechts) 
mit einem Teil des Teams, das aus 18 freiwilligen Mitarbeiter*innen besteht.

Ein weiteres Highlight gab es letztes Jahr auch im Bereich 
des Besuchs- und Begleitdienstes. Dieser gewann den Se-
neCura Ehrenamt-Award 2024. Die 18 freiwilligen Mitarbei-
ter*innen bringen regelmäßig Freude und Abwechslung in 
das SeneCura Sozialzentrum Gratkorn und zaubern den 
Bewohner*innen regelmäßig durch humorvolle Gruppen-
aktivitäten und in Einzelgesprächen ein Lächeln auf die 
Lippen.

Feuerwehrmusik Eisbach-Rein

Jahreshauptversammlung
Obmann Manfred Heß blickte auf ein sehr ereignisreiches 
Jahr 2024 zurück und gab einen Ausblick ins Jahr 2025, wo 
wieder viel Musikalisches und Kameradschaftliches auf uns 
wartet. Kapellmeister Stv. Erwin Reichert erhielt das Ehren-
zeichen in Gold für 40 Jahre verdienstvolle Tätigkeit in der 
steirischen Blasmusik! Wir gratulieren ihm und allen ge-
ehrten Musikerinnen und Musikern herzlich!

Frühlingskonzert: Walzer und Polka treffen Musical 

Am 26.4.2025 um 19:00 Uhr laden wir in die Mehrzweck-
halle Gratwein ein. Kapellmeister Stv. Maxi Zmug und Erwin 
Reichert haben ein buntes Programm mit vielen Highlights 
zusammengestellt. Musikalisch unterhalten wird Sie auch 
das Jugendblasorchester unter der Leitung von Nicole Urdl 
und die Big Band unter der Leitung von Erwin Reichert. 

Die Musikerinnen und Musiker der Feuerwehrmusik freu-
en sich auf zahlreichen Besuch und schöne gemeinsame 
musikalische Stunden.
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Biografische Erzähl- und Schreibwerkstatt

Erinnern, schreiben und erzählen
In der seit dem Jahr 2016 achten Lesung der biografischen 
Erzähl- und Schreibwerkstatt stand bei den 12 Teilneh-
mer*innen das Thema „Sommerfrische“ im Mittelpunkt.

Die Veranstaltung bot in der Parkresidenz einen bewegen-
den Einblick in die Vielfalt menschlicher Erfahrungen von 
Kind auf bis zu späteren Begegnungen. Die Schreibwerkstatt 
bietet den Teilnehmenden eine wertvolle Plattform zur Be-
wahrung der eigenen persönlichen Lebensgeschichten. Je 
älter wir werden, desto deutlicher wird uns bewusst, wie 
wenig Zeit uns bleibt, unsere Erinnerungen zu pflegen. 
Dementsprechend sind weitere Themen und Lesungen in 
Planung. Schreibfreudige sind bei uns jederzeit willkom-
men. Vor allem ist uns das Teilen von Erlebnissen mit den 
Zuhörern wichtig.

Wir treffen einander jeden ersten Montag des Monats  
um 17:30 Uhr im Generationenhaus.  
Termine im 1. Halbjahr: 3. März, 7. April, 5. Mai, 2. Juni, 7. Juli

Maria Fromm und Stefan Schmied
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Pro.kids 

Ostermarkt in der Straßengler Halle
Wir, von der Bürgerbeteiligungsgruppe Pro.kids, freuen uns 
sehr, euch beim 5. Ostermarkt willkommen zu heißen. 

Viele Verkäufer*innen bieten Selbstgemachtes, die Oster-
bastelwerkstatt wartet auf kreative Köpfe und die Kulinarik 
lässt kaum Wünsche offen. Kommt vorbei und genießt die 
Zeit in einer angenehmen Atmosphäre. 

5. Gratwein-Straßengler Ostermarkt  
Sa., 29.3.2025, von 14 :0–18:00 Uhr,  
So., 30.3.2025, von 10:00–16:00 Uhr in der Straßengler  
Halle im OT Judendorf-Straßengel

Heike Steinwender und Annette Wallisch-Tomasch

Gemeinwohl-Gruppe 

Ein Pionier wird 85
Willi Gürtler ist seit 1975 am 
 Kugelberg zu Hause und eng mit 
der Gemeinwohl-Ökonomie 
 verbunden. Wir fragen ihn, was 
sein Interesse daran geweckt 
hat, und was ihm das 10-jährige 
Jubiläum der Gemeinwohl-
Gruppe be deutet.

Mein Interesse an der Gemein-
wohl-Ökonomie begann 1975, 
als ich hierherzog. Ich engagiere 
mich seither in den Bereichen 
Wirtschaft und Gesellschaft, 
habe mitgeholfen, eine Gemein-
wohl-Gruppe aufzubauen.

Wir feiern heuer 10 Jahre erfolg-
reiche Arbeit für das Gemeinwohl. Und wir feiern auch 10 
Jahre Repair Café, eine wunderbare Initiative, die von der 
Gemeinde sehr unterstützt wurde. Ein Jahr später, 2016, 
haben wir dann den Kost-nix-Laden ins Leben gerufen.

Was haben Sie sich für die Zukunft vorgenommen?

Ich werde weiterhin Seminare und Workshops geben, z. B. 
über Lebensweisheiten, ganzheitlichen Wohlstand und bin 
in der Theatergruppe „Wilde Alte“ in Graz aktiv.

Wir gratulieren herzlich und wünschen alles Gute!

Willi Gürtler, Tel. 0650/2236001, gemeinwohl.gratwein@gmx.at

Was ist das Repair Café?
Gemeinsame Reparatur von defekten, handlichen Geräten 
und Gegenständen. Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
unterstützen mit Erfahrung, Geschick und Beratung.

Unsere Hilfe ist kostenlos!

Nächstes Repair Café:  
Samstag, 29. März, von 10:00 bis 14:00 Uhr im Foyer der 
 Straßengler-Halle. Unser Tipp: Anmeldung und Informationen 
vorab zum defekten Gerät sind hilfreich!  
Wir freuen uns auf euch!

Kontakt und Infos: www.repaircafe-graz.at
Martin Mohr, martin.mohr@gratwein-strassengel.at
Willi Gürtler, wilhelm.guertler@aon.at

Gemeinwohl-Gruppe 
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Pfarrgemeinderat Rein

Priesterweihe
P. Josef (Michael) Beer OSB (38) aus der Pfarre Rein, Bene-
diktinermönch des Stiftes Admont, wird am 18. Mai 2025 in 
Admont zum Priester geweiht. 

Am 25. Mai kommt er für die Primiz, die erste Hl. Messe in 
der Heimatgemeinde, nach Rein. Um 9:30 Uhr wird P. Josef 
vor dem ehemaligen Gemeindeamt Eisbach empfangen und 
mit einem Festzug der Vereine und der Bevölkerung in die 
Basilika von Rein begleitet. Dort beginnt um 10 Uhr der Fest-
gottesdienst. Im Anschluss wird der Einzelprimizsegen ge-
spendet; alle sind herzlich zu Speis und Trank in den Stifts-
hof geladen. Den Abschluss bildet um 16 Uhr eine feierliche 
Vesper mit den Konventen von Rein und Admont in der 
Basilika von Rein.

Seelsorgeraum Rein 

30 Jahre Kalvarienberg
Eine stimmungsvolle Andacht wird der Kreuzweg am Son-
tag, dem 30. März um 15 Uhr auf den Kalvarienberg zwi-
schen Gratwein und Rein. 

Der Konvent des Stiftes mit Abt Philipp, Angehörige der 
Pfarre und viele Gläubige gedenken bei Gebeten und Ge-
sängen auch der Anfänge dieser Tradition vor genau 30 
Jahren. Der Chor Pro Ecclesia mit Gertraud Zwicker und die 
Alphornbläsergruppe von Rein veredeln die Andacht mu-
sikalisch. 

Das neue Team am Friedhof Rein
Eine sechsköpfige Gruppe übernimmt die Pflege des Fried-
hofes Rein vom Ehepaar Monika und Bernhard Adam, das 
sich nach 30 Jahren (!) zurückzog. 

Bärbel Schaffer, Andrea Tretter, Gerald Tretter, Reinhard 
Schirgi, Gundi Schalli und Toni Feichtenhofer können auch 
auf die Unterstützung lokaler Landwirte und weiterer hel-
fender Hände zählen. Beim Aufstellen des neuen Friedhof-
teams von Rein bewährten sich die Kontakte von Pater 
Benedikt. Gertraud Zwicker, die geschäftsführende Vorsit-
zende des Pfarrgemeinderates von Rein, würdigte die lang-
jährige Arbeit des Ehepaares Adam in einer Feierstunde.

Der Kreuzweg wurde 1995 auf Initiative des damaligen 
Abtes Robert Beigl sowie der Pädagog*innen Sylvia Mag-
nien, Marianne Sencnjak und Christian Gschiel errichtet. 
Schüler*innen gestalteten aus Fliesensplittern 13 Mosaik-
tafeln, die den Leidensweg Christi darstellen. Unternehmer 
aus Gratwein haben die Arbeiten durch Spenden ermög-
licht. Den Pfarren gelang es in den vergangenen Jahren, 
wieder viele Menschen zum Mitmachen bei dieser fasten-
zeitlichen Gebetsstunde in der Natur zu animieren. 
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Singkreis Rein

Jahr der Jubiläen
Die Musikwelt gedenkt heuer des 200. Geburtstags von Jo-
hann Strauß und des 50. Todestags von Robert Stolz; außer-
dem feiert der Singkreis Rein das 25. Jahr seines Bestehens! 
Was liegt also näher, als diese Jubiläen in einem Frühlings-
konzert zusammenzufassen und gemeinsam zu feiern!

Wir laden Sie deshalb unter anderem am 10. Mai zu einem 
musikalischen Ausflug nach Wien ein, wo um diese Jahres-
zeit bekanntlich „im Prater wieder die Bäume blüh‘n“. Bei 
Robert Stolz heißt es „Mein Liebeslied muss ein Walzer sein“, 
aber auch alpenländische Liebeslieder dürfen im Wonne-
monat Mai natürlich nicht fehlen! Der Singkreis Rein unter 
der Leitung von Ingrid Kopf freut sich auf Ihren Besuch! 

Instrumental umrahmt wird das Konzert von Karin Lischnig 
am Klavier; die Moderation liegt wie immer in den bewähr-
ten Händen von Sigrid Rahm.

PS: Falls Sie Ihrer Mutter schon immer einen Ausflug mit 
vergnügten Melodien schenken wollten, so ist das eine gute 
Gelegenheit dazu, denn am nächsten Tag ist Muttertag!

Frühlingskonzert Singkreis Rein 
Samstag, 10. Mai 2025, Beginn 19:00 Uhr, 
Steinerner Saal des Stiftes Rein; Eintritt: Freiwillige Spende

Reiner Kreis

Musik kann Geschichten erzählen,  
Musik kann Bilder beschreiben

Konzert mit Dietmar und Karin Lischnig 
Samstag, 3. Mai 2025, 19:00 Uhr, 
im Steinernen Saal des Stiftes Rein 
Eintritt: freiwillige Spenden 
Tel. 0677 62319411 (Karin Lischnig) 
Freie Platzwahl

Es erklingen Werke von Robert Schumann und  
Modest Mussorgsky mit Karin Lischnig am Klavier und 
Werke von Astor Piazzolla, Domenico Scarlatti,  
Vittorio Monti, Edith Piaf, Billy Joel  und andern mit  
Dietmar Lischnig am Akkordeon.

TMK Judendorf-Straßengel

Jahresabschluss und Startschuss 
Nach einem gelungenen Weihnachtskonzert am 7. Dezem-
ber 2024 ließ die Trachtenmusikkapelle das musikalische 
Jahr bei ihrer Weihnachtsfeier ausklingen. 

Untermalt wurde ihre Feier von verschiedenen Ensembles 
von den Musiker*innen selbst. Eine tolle Idee hatte eine 
Saxophonistin des Vereins, Christina Kerschbaumer. Sie bat 
ihre Musikkollegen ihre Blockflöten mitzubringen. Damit 
wurde ein spontanes großes Blockflöten-Orchester gebildet 
und es wurden gemeinsam Weihnachtslieder, wie „Ihr Kin-
derlein kommet“ oder „Es ist ein Ros entsprungen“ gespielt. 
Außerdem beehrten uns auch Frau Bürgermeisterin Doris 
Dirnberger und Gemeinderätin Martina Auer.

Nach der Weihnachtsfeier ging es in die wohlverdiente Win-
terpause. Im neuen Jahr angekommen, begannen bereits 
die TMK Juniors am 9. Jänner wieder mit den wöchentli-
chen Proben für ein neues, tolles  Programm.

Unsere nächsten Termine:  
Faschingsumzug im OT Judendorf-Straßengel (2.3.2025), 
20. Hundsdorfer Straßenfest (24.5.2025), 
Parkkonzert (22.6.2025), 
4. Zwischn’durch Zamm’stehn (8.11.2025)

Vereine36



Musikverein Gratwein

 Eine wahre Sternstunde
Dank der großzügigen Unterstützung der Bevölkerung bei 
den „Weihnachtlichen Klängen“ und dem Erlös aus dem 
Losverkauf beim Weihnachtskonzert konnten beeindru-
ckende 1.300 Euro an den „Verein Glücksmomente“ über-
geben werden. 

Insgesamt konnten mittlerweile seit 2011 mehr als 10.000 
Euro an karitative Einrichtungen gespendet werden!

Nun richtet sich der Blick nach vorne: Am 12. April lädt der 
Musikverein zum Frühlingskonzert in die Mehrzweckhalle 
Gratwein ein. Zum Thema „Sterne, Universum und Stern-
stunden“ erwartet die Besucher*innen ein abwechslungs-
reiches Programm. Neben traditioneller Blasmusik werden 
auch beeindruckende Stücke der Popmusik und sogar Sci-
ence-Fiction-Filmmusik zu hören sein. Ein Abend voller 
musikalischer Highlights, der garantiert die Herzen der Zu-
hörer höherschlagen lässt!

reicher Spaß mit Sicherheit drin, da bleibt die Ortsgruppe 
Judendorf-Straßengel sich treu.

Wie schön auch jeder Rückblick sein mag, so sind die Aus-
blicke noch viel spannender, und so freuen wir uns in den 
nächsten Monaten auf gleich mehrere große Highlights. Am 
30.3.2025 findet ein SPOT-IT-Wettkampf statt, am 5.4.2025 
laden wir alle Familien und Freunde zum jährlichen Oster-
basteln ins Vereinsheim ein und am 26.4.2025 geht’s wieder 
mit Kind und Kegel zur Familienwanderung, diesmal in die 
Kesselfallklamm und danach zum gemeinsamen Essen mit 
der ganzen Truppe. Aber auch unser laufendes Kindertan-
zen (Einstieg immer möglich) jeden Montag im Vereinsheim 
ist ein Highlight, das nicht unter den Teppich gekehrt wer-
den darf.

Termine bitte unbedingt vormerken, weil's zusammen in 
der Gruppe einfach immer mehr Spaß macht. Wer noch 
kein  Mitglied ist, kann es ganz einfach werden unter 
0699 10996051 oder per Mail an judendorf-strassengel@
kinderfreunde.at.

Obfrau Yasemin Cetin
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Kinderfreunde

Bunt, bunter, Kinderfreunde
Farbexplosion - so könnte man den Jahresstart der Kinder-
freunde Judendorf-Straßengel gut zusammenfassen. 

Ob beim Nähworkshop, im Kino, beim Kinderkochen, bei 
der Faschingskostüm-Tauschbörse, beim Zauberworkshop, 
im Fußballstadion, im Theater oder beim bekannten Kinder-
fasching – wo Kinderfreunde drauf steht, ist abwechslungs-

Frühlingskonzert Musikverein Gratwein 
Samstag, 12. April 2025, 19:00 Uhr 
Eintritt: freiwillige Spende
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Kulturverein K3

Simone Kopmajer zu Gast im Mai 2025
Am Freitag, 22. Mai 2025 bringt K3 die Sängerin Simone 
Kopmajer live auf die Bühne der Straßengler Halle.  

Österreichs Jazz-Aushängeschild präsentiert ihr Programm 
„Hope“ im Quartett gemeinsam mit Paul Urbanek (Piano), 
Karl Sayer (Bass) und Reinhardt Winkler (Schlagzeug). Die 
renommierte Jazz-Sängerin erhielt ihre Ausbildung an der 
Universität für Musik und darstellende Kunst Graz bei Shei-
la Jordan und bei Mark Murphy. Kopmajers Sound ist ir-
gendwo zwischen Jazz, Swing und geschmackvollem Pop 
angesiedelt. Obwohl ihre Musik sehr entspannt, fließend 
und elegant ist, ist sie auch sehr verspielt und abwechs-
lungsreich. Die steirische Vokalistin mit dem feinen Timb-
re und dem coolen Swing genießt Kultstatus in Japan, Thai-
land, Malaysia und Singapur. 

Freitag, 22. Mai 2025, 19:30 Uhr, in derStraßengler Halle, 
Hauptplatz 2, 8111 Gratwein-Straßengel 
Kartenpreis: € 25; Reservierungen (Barzahlung und Abholung 
an der Abendkasse): per Mail an info@k3-verein.at oder Tel/
Whatsapp 0664 4170149 
Ticketverkauf (ab 1. März 2025): bei Lisa Braunendal, Gesund-
heitszentrum Gratwein-Straßengel, Standort Judendorf
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Volkshilfe Bezirksverein Graz Nord

Lebensmittelsammlung und Laptop-Aktion
Viele Hände helfen zusammen, um dann wieder vielen 
unterstützend unter die Arme zu greifen. 

An dieser Stelle wollen wir nochmals mit dankbaren Herzen 
im Namen aller Unterstützten auf unsere Lebensmittel-
sammlung im Dezember zurückblicken und den beteiligten 
Einrichtungen, den engagierten Leiterinnen und jedem ein-
zelnen Kind und jeder Familie unseren Dank aussprechen. 
Die Lebensmittel- und Hygieneartikelspenden haben vielen 
Familien das Herz ein bisschen leichter werden lassen. Auch 
im Namen aller schnurrenden und bellenden Familienmit-
glieder dürfen wird uns herzlich für die Tierfutterspenden 
bedanken, jede Spende ist angekommen und mittlerweile 
auch schon verspeist worden.

Hundeschule SVÖ Eisbach-Rein

Kurseinschreibung der Hundeschule
Liebe Gemeindebürger*innen wir möchten euch an unseren 
Einschreibetermin am 15. März 2025 in der Zeit von 15:00 
bis 17:00 Uhr erinnern. 

Mitzubringen sind Impfpass und falls vorhanden Ahnen-
tafel oder Abstammungsnachweis. Es gibt Welpen oder 
Junghunde- und Begleithundekurse mit oder ohne Prüfung, 
außerdem bieten wir auch einen Spiel und Spaß Kurs an. 
Die Anmeldung findet am Hundeplatz im Ortsteil Schirning 
statt. Natürlich kann man jederzeit zu den Kurszeiten vor-
beischauen und persönlich Fragen abklären oder später in 
einen Kurs einsteigen. Wir freuen uns sehr auf Sie und Ihren 
Vierbeiner. 

Frühjahr Kurs Einschreibung 
Zeit / Ort: 15. März 2025 von 15:00 bis 17:00 Uhr am Hunde-
platz in Schirning; Anmeldung: svoe-eisbachrein@gmx.at

Da Armut nicht einfach aufhört zu existieren und sich leider 
auch noch ausbreitet, wird jede Spende, jede Unterstützung 
und auch jede ehrenamtliche Arbeitsstunde auch weiterhin 
dringendst gebraucht.  Besonders für unsere Lapto-Aktion, 
bei der wir, unterstützt von Fa. IT-Derwisch Inh. Sinisa 
Savic, Kinder mit dringend benötigten Endgeräten für die 
Schule unterstützen, bitten wir laufend um Spendengeräte, 
die von uns neu aufbereitet und dann umgehend wieder in 
dankbare Hände weitergegeben werden.

Sollten sich also Altgeräte bei Ihnen zu Hause auf eine neue 
Aufgabe freuen, bitten wir um Kontaktaufnahme unter der 
Telefonnummer 0676 8708 31505 oder per E-Mail an  
bv.grazumgebung@stmk.volkshilfe.at.

Yasemin Cetin

GOOD VIBES

Unterstützung aus unserer Nachbargemeinde
Mitarbeiter, Angehörige und auch die Bewohner des Ge-
sundheits- und Pflegezentrum St. Oswald bei Plankenwarth 
haben unglaubliche 1000 Euro an Spenden für die heurige 
GOOD VIBES Weihnachtsbeihilfe für in Not geratene Fami-
lien gesammelt! 

Obmann Mario Schwaiger durfte die großzügige Spende 
persönlich in St. Oswald in Empfang nehmen. Obm. Mario 
Schwaiger: „Vielen herzlichen Dank an Silke Sveigel-Grös-
sing für diese tolle Initiative und alle Beteiligten für die groß-
zügige Unterstützung“

www.good-vibes.at
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Reiner Handwerk

Jahresprogramm 2025
Unser Jahresprogramm 2025 erscheint diesmal mit einer 
Fülle von Kursen und Veranstaltungen rund um traditio-
nelle Baukultur, wertvolles Wissen rund um Heilpflanzen 
und mit Veranstaltungen zu Bräuchen im Jahreslauf.

Für alle, die gerade selbst 
historische Bausubstanz 
revitalisieren, gibt es in 
der Reihe Baukultur un-
sere beliebten Work-
shops zum Kalkputzen, 
zum Trockenstein-
mauern oder auch zum 
Handwerk des Ruten-
gehens.

Am Palmsonntag, dem 
13. April, laden wir 
ganz herzlich in die 
Werkstatt des Reiner 
Handwerks im Stift 
Rein zu unserem Tag 
der offenen Tür, wo 
Sie Interessantes zur 

Anwendung von Ölfarben, z.B. beim 
Streichen von Holzfenstern erfahren. Wir präsentieren auch 
neue Erkenntnisse aus unserer Forschung zu Farberden aus 
der Region Graz-Umgebung.

Den neuen Schwerpunkt zu Heilpflanzen leitet die Kräuter-
pädagogin und Pilzexpertin Brigitte Rühl-Preitler.

Wir freuen uns, Sie bei unseren Veranstaltungen begrüßen 
zu dürfen.

Tag der offenen Tür 
13. April , 10:30 Uhr bis 17:00 Uhr, in der Werkstatt des Reiner 
Handwerks im Stift Rein; Info: www.reinerhandwerk.at

Z’sammen Garteln

Nachwuchsförderung
  In unserem Gemeinschaftsgarten „Z’ammen Garteln" 
haben alle Platz. Daher laden wir auch die Jüngeren in un-
serer Gesellschaft ein, mit uns zu garteln und zu staunen. 
Mit uns Pflanzen und Tiere zu pflegen. So lernen wir durch 
gemeinsames Tun. 

Unser größtes, da völlig neues, Lernfeld entstand durch den 
Trieb eines unserer Hühner zu brüten. Drei Wochen verließ 
sie nur für kurze Zeit ihr Nest und hielt die Eier warm. Leises 
Piepsen kündigte die winzigen Küken an. Fasziniert beob-
achteten viele Vorbeispazierende die Entwicklung der Klei-
nen. Insbesondere Kinder kommen immer wieder, um sich 
an den Küken und Hühnern zu erfreuen. Bis eine Henne oder 
ein Hahn ausgewachsen ist, dauert es etwa 20 Wochen. Viel-
leicht möchte auch diesen Frühling wieder eine unserer Hen-
nen brüten.

Open garden – Frühlings-get-together mit Saatguttausch 
Freitag, 14. März 2025 ab 15:00 Uhr im GG Z’sammen Garteln, 
Ecke Fichtengasse/Siedlungsstraße; Informationen: 
0699 110 57257 (Michaela) und 0650 400 2547 (Tanja)

Naturfreunde

Schneesporttage „wirsanschneeskiverrückt“
Spiel & Spaß: Die Naturfreunde Österreich sind Experten in 
Sachen Kinderskilauf und haben eine neue Methode ent-
wickelt, mit der Kids sehr schnell und vor allem ohne Angst 
und Stress Skifahren lernen. In den lustigen Kinderskikur-
sen der Naturfreunde ist immer etwas los, und jedes Kind 
lernt in seinem Tempo.

Unsere Ski- u. Snowboard-Kurse haben wir unter dem 
Motto Spiel & Spaß vom 2.-5. Jänner 2025 auf der Greben-
zen durchgeführt. Wir betreuten 51 Schneesportbegeister-
te (44 Skifahrer*innen und 7 Snowboarder*innen) in unse-
ren Kursen. Unsere Ski- u. Snowboard-Instruktor*innen 
und Kinderskilehrer*innen konnten ihr Wissen den Kindern, 
Jugendlichen und auch Erwachsenen weitergeben und die 
Kursteilnehmer*innen für den Schneesport begeistern.

Weiters konnten wir auch 2 Teilnehmer*innen von „Special 
Olympics“ begrüßen und betreuen und einen Beitrag für 
Inklusion leisten. Unser krönendes Finale war das Ab-
schlussrennen mit der anschließenden Siegerehrung.

Wir blicken auf vier schöne, unfallfreie Schneesporttage 
zurück. Wir fühlen uns durch die positiven Rückmeldungen 
der Kinder, der Eltern und Begleitpersonen in unserer eh-
renamtlichen Tätigkeit bestätigt und freuen uns, für die 
Gemeindebürger*innen da zu sein.

Franz Zieger, 0664 4106570, franz.zieger@gmx.at 
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Berg- und Naturwacht

Die Holzbiene (Xylocoper)
Die Holzbiene wurde als Wildbiene des Jahres 2024 ge-
wählt. Von ihnen gibt es acht Arten in Europa und drei in 
Mitteleuropa.

Ihren Namen bekam die Holzbiene, da die meisten Arten 
ihre Nistgänge in Totholz anlegen. Abgestorbene Obstbäu-
me sollten als stehendes Totholz möglichst lange in der 
Landschaft belassen werden, um der Holzbiene einen Nist-
platz zu bieten.  

ÖBB-LANDWIRTSCHAFT

CLICKIN Youth Award 2024
Die Gratweiner Mitglieder des Vereins sind immer wieder 
bei den verschiedensten Angeboten und Workshops aktiv 
dabei und sehr engagiert, wenn es darum geht, Generatio-
nen in Gratwein-Straßengel zu verbinden bzw. miteinander 
in Kontakt zu kommen: unter anderem gemeinsam mit dem 
ClickIn im Juli beim Generationen-Boccia in der Weiher-
mühle, beim Generationenkegeln beim GH Lammer oder 
auch wöchentlich im Generationenhaus zum Karten spie-
len. Als Anerkennung wurde ihnen der ClickIn Youth Award 
2024 verleihen.

Unsere Mitglieder in Gratwein möchten sich einmal bei der 
Marktgemeinde Gratwein-Straßengel für die Schaffung des 
Generationenhauses sowie für ClickIn, das für alle Generatio-
nen geschaffen worden ist – und von uns auch regelmäßig 
besucht wird – recht herzlich bedanken. Für den CLICKIN 
Youth Award 2024 nochmals unseren besonderen Dank. 

Franz Zettl

nehmerinnen und Teilnehmer beim Alpenverein lernen, 
wie Bergsport richtig geht! Eine Gruppe erreichte im Rah-
men der Lehr-Tour sogar den Gipfel des Großen Tragls – 
bravo!

Großen Anklang fand auch der Einfahr- und Eingehtag am 
11.Jänner auf der Planneralm, an dem 21 Mitglieder teilnah-
men. Von unseren Tourenführern Wolfi, Gabriel, Fritz und 
Karl angeleitet, verbesserten die Mitglieder ihre Skitechnik 
und machten ihre ersten Ausflüge ins Gelände.

Auf www.alpenverein.at/gratkorn-gratwein sind alle wei-
teren Aktivitäten zu finden.

Holzbienen erreichen eine Körperlänge von 14 bis 28 Milli-
meter. Sie sind anhand ihres hummelartigen Körpers und 
der meist schwarzen Behaarung sowie der schwärzlich-
violetten Flügel gut von anderen Bienen zu unterscheiden.

Holzbienen sind harmlos und zählen zu den sanften Riesen 
im Reich der Wildbienen.
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Alpenverein Gratkorn-Gratwein 

Beginn der Wintersaison 2025
Der Alpenverein Gratkorn-Gratwein startete am 2. Jänner 
2025 mit einer Dachsteinüberquerung die Skitourensaison 
2025.  8 Personen stiegen bei eisiger aber klarer Luft bis zur 
Randkluft auf. 

Hier begann die Abfahrt über den Hallstädter Gletscher 
durchs Taubenkar in die Zimmergrube. Mit ein paar kleinen 
Gegenanstiegen und Schiebestrecken ging es zur Gjaidalm. 
Nach 2600 Höhenmetern Abfahrt genossen alle die beque-
me Rückreise mit den Öffis.

Beim ausgebuchten Sicher am Berg (SAB) Skitourenkurs auf 
der Tauplitz, vom 3. bis zum 5. Jänner, konnten die Teil-

Skitourenkurs auf der Tauplitz
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Pfadfinder Gratwein-Straßengel

Wo geht’s hier zum Abenteuer?
In die Natur? Zu den Menschen? Den unvergesslichen 
 Momenten und all den Freund*innen, die wir erst kennen-
lernen? 

Wir Pfadfinderinnen und Pfadfinder sind mit 40 Millionen 
Mitgliedern die größte internationale Kinder- und Jugend-
bewegung der Welt und uns gibt es in über 200 Ländern! 
In Österreich leben rund 85.000 Pfadis – über 300 Gruppen, 
in allen neun Bundesländern und eine davon findest du 
gleich hier, bei dir um die Ecke, in Gratwein-Straßengel! 

Die Pfadi-Gruppe Graz Umgebung Nord freut sich auf dich! 

Übrigens können nicht nur Kinder und Jugendliche, son-
dern auch Erwachsene Pfadfinder*innen werden!

Verein Sport & Spaß

Eltern-Kind-Turnen (Zwergerlturnen)
Das Eltern-Kind-Turnen ist der Einstieg in eine größere Welt 
des Sports. Durch die Hilfe und den sicheren Rückhalt von 
Mama oder Papa wird das Abenteuer in diesem Kurs in An-
griff genommen. 

Dabei wird der Turnsaal zur Erlebniswelt mit unterschied-
lichen, wechselnden Herausforderungen, welche laufend, 
gehend, krabbelnd, kugelnd, schwingend und springend 
erkundet werden kann.

Eltern schenken hierbei ihren Kindern eine bewegte Zeit. 
Wie sie diese Zeit nutzen möchten, ist ihnen überlassen, ob 
ein erstes Herantasten an Bewegung und Sport, Fantasie-

spiele oder sogar erste Turnkunststücke erlernt werden 
sollen. Im Vordergrund stehen: Spaß an der Bewegung, Aus-
probieren und Erproben, sammeln von vielseitigen Bewe-
gungserfahrungen.

Eltern-Kind-Turnen  
im Turnsaal der Volksschule Gratwein  
(Schulgasse 13, 8112 Gemeinde Gratwein) 
Kurstage immer Freitags (10 Einheiten zu je 50 Minuten) 
1. Kurs von 15:00 bis 15:50 Uhr; 2. Kurs von 15:50 bis 16:40 Uhr 
Kursleitung: Daniel Oberreiter 
Alter: 2 bis 4 Jahre (Schwierigkeitsstufe: Anfänger) 
Kurskosten: Gemeindemitglieder aus Gratwein-Straßengel 
zahlen nur € 65 statt € 85 
Anmeldung unter: https://sportundspass.at/kontakt/ 
(Begrenzte Teilnehmerzahl pro Kurs) 
Einheiten Frühjahr 2025: 
28.03., 04.04., 11.04., 25.04.,  
02.05., 09.05., 16.05., 23.05., 30.05.

Alle Kontaktdaten zur den Vereinen 
in Gratwein-Straßengel finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(INFORMATIONEN » Vereine)

Du möchtest mitmachen?  
Wir freuen uns über deine Nachricht unter gl@scouts4u.at

ÖKB OV Judendorf-Straßengel

Ostereiersuchen für Kinder
Der Ortsverband veranstaltet am Ostersonntag, 20. April 
2025 wieder ein großes Ostereiersuchen mit dem Osterha-
sen im Park beim  Hauptplatz in Straßengel.

Beginn: 11:30 Uhr

(Bei Schlechtwetter am Ostermontag zur selben Zeit!)

Der ÖKB OV Judendorf-Straßengel freut sich schon, zahl-
reiche Kinder mit ihren Eltern begrüßen zu dürfen!

ÖKV OV Judendorf-Straßengel, Obmann Gerald Kejzar,  
Tel. 0664 7800539, E-Mail: helga.kejzar@gmx.at

Vereine 41



TC Judendorf-Straßengel

Der Sommer kann kommen …
Die Wintermeisterschaft ist bereits abgeschlossen und die 
letzten Hallentage der Wintersaison laufen. Ende März wird, 
wie um diese Zeit üblich, unsere Traglufthalle abgebaut. 

Davor wird mit unserem beliebten Manderl-Weiberl-Tur-
nier der Saisonabschluss gefeiert. Anfang April werden 
unsere Freiplätze saniert und eine Öffnung Mitte/Ende April 
ist das Ziel. Auch 2025 sind wieder einige Events geplant. 
Angefangen von unserem Eröffnungsturnier, den Klubmeis-
terschaften sowie der Uhrturmtrophy bis hin zu unserem 
Remax GU Winter Grand Slam.

In der kommenden Sommersaison werden wir mit 16 
Mannschaften, angefangen mit einer U11 bis hin zu einer 

Herren 70er Mannschaft, an der Meisterschaft teilnehmen. 
Unsere Herren 45er bestreiten heuer ihr 3. Jahr in der ÖTV 
Bundesliga.

In das 2. Jahr startet auch unsere Tennisschule AVC Tennis 
mit ihrem Leiter Armin Mautz. Das erste Jahr verlief sehr 
erfolgreich, wobei ein professionelles Sommertraining mit 
40 Kindern sowie 2 Sommercamps mit viel Spiel und Spaß 
abgehalten wurden.

Wir wünschen auf diesem Weg all unseren Mitgliedern sowie 
Gästen ein sportlich erfolgreiches Jahr 2025 und freuen uns, 
euch auch heuer wieder auf unserer Anlage begrüßen zu 
dürfen.

Faschingskomitee

35-jähriges Jubiläum: Ausverkaufte Abende!
Am 7. und 8.2. fanden die Faschingssitzungen in der Stra-
ßenglerhalle statt und feierten ein beeindruckendes 35-jäh-
riges Jubiläum. Ein größeres Geschenk für den Verein als 
ausverkaufte Veranstaltungen hätte es nicht geben können! 

Schon beim Einlass war die gute Stimmung spürbar. Bei 
einem Glas Prosecco startete das Warm-Up, das in einer 
After-Show-Party im Foyer mit DJ überging und die Feier-
laune bis in den frühen Morgen anhielt. Ein herzlicher Dank 
geht an das Team des Gasthofes Lammer für die hervor-
ragende Bewirtung.

Der „Dance Club –  The Next Generation“ begeisterten mit 
ihrer einstudierten Performances von Sarah Jevnisek zeig-
ten, welch wunderbare Nachwuchstalente die Bühne er-
obern. Viele von ihnen haben bereits bei unseren GreetWi-
ne Streetangel Dancers ihren nächsten Schritt gemacht. Ein 
großes Dankeschön gilt den Eltern, die ihre Kinder pünktlich 
zu den Proben brachten und wieder abholten.

Hervorragende Sprechnummern, wie der Bau eines neuen 
Radweges, eine Ankunft im Himmel, Uncle Satchmo und 

viele mehr sorgten für Lachstürme und minutenlangen Ap-
plaus. Ein Höhepunkt der Veranstaltung war das Männer-
ballett, das in einer nie dagewesenen Stärke von 17 Männern 
unter der Choreografie von Karin Pongratz „Schwanensee 
2025“ präsentierte. Gerüchten zufolge haben bereits nam-
hafte Opernhäuser Interesse an der Gruppe gezeigt. 
Das Motto der großen Tanznummer, „I am vom Austria“, 
läutete das Finale ein. Unter der Leitung des Choreografen-
Trio Dagmar Adam Maierhofer, Jannine Dienstleder und 
Karin Pongratz zeigte die Gruppe beeindruckende Verwand-
lungsfähigkeit und tänzerisches Können mit Hits wie „Der 
Kommissar“ und „Herst as net“.

Mit dem Finallied „Wir sind eine große Familie“ endete eine 
bunte und vergnügliche Faschingssitzung 2025!

Termine für 2026: 
Faschingssitzungen am 16. und 17. Jänner 2026 
Faschingsumzug am 15. Feber 2026!
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SV Gratwein-Straßengel

So sehen Sieger aus!
Ende Jänner und Anfang Februar fand der Gratwein-Stra-
ßengler Nachwuchshallencup statt.

Insgesamt 10 Turniere wurden von einem jungen Team 
organisiert. Alle Altersklassen zwischen U7 und U16 waren 
vertreten. Unter anderem nahmen Mannschaften von WAC, 
BW Linz, Ferencváros und LASK teil. Die Nachwuchsspie-
lerinnen und Nachwuchsspieler lieferten spannende Spie-
le und allerfeinsten Bandenzauber. Gesamt wurden rund 
959 Tore in 2533 Spielminuten geschossen. 

U7: WAC 
U8: TuS Rein 
U9: JAZ GU Süd 
U10: SV Hausmannstätten 
U11: GSC

Auch die Damenmannschaft nützte die Winterpause und 
holte sich den dritten Turniersieg in Folge in Weinitzen. 
Unsere drei Kampfmannschaften stecken schon mitten in 
der Frühjahrsvorbereitung. Über einen Besuch in dieser 
Rückrunde würden wir uns sehr freuen. 

SV Gratwein-Straßengel : USV Vasoldsberg 
14.03.2025,19:00 Uhr, RED ZAC Kogler Arena – Judendorf

U12: FC Admira Wacker 
U13: MTSV Südwest 
U14: FC Leibnitz 
U15: SG Bärnbach-Köflach 
U16: FNZ Vulkanland

Wir gratulieren den Siegern:
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U 7

U 8

U 9

U 10

Turn- und Sportunion Rein

Hallenturnierwochenende 3.0
Vom 18. bis 19.1.2025 fanden in der Mehrzweckhalle Grat-
wein vier spannende Jugendfußballhallenturniere statt, die 
von der Turn- und Sportunion Rein ausgerichtet wurden. 

Die Nachwuchsteams der Altersklassen U-7, U-8, U-9 und 
U-10 boten den zahlreich erschienenen Zuschauern mit-
reißenden Hallenfußball und großartige Leistungen.

Die jungen Talente lieferten sich in jeder Altersklasse pa-
ckende Duelle, bei denen sowohl der Spaß als auch der 
sportliche Ehrgeiz im Vordergrund standen.

U-7-Turnier: 

Die Jüngsten zeigten beeindruckenden Einsatz und Begeis-
terung. Am Ende sicherte sich das Team der TUS Rein den 
Turniersieg vor einer begeisterten Kulisse.

U-8-Turnier: 

Auch in dieser Altersklasse war die TUS Rein im wahrsten 
Sinne unschlagbar. Mit einer starken Teamleistung holten 
sie den zweiten Titel des Wochenendes für den Gastgeber.

U-9-Turnier: 

Hier triumphierte das Team des SV Kalsdorf, das in einem 
hochspannenden Finale seine Klasse unter Beweis stellte. 

U-10-Turnier: 

Den Abschluss bildete das Turnier der U-10. Nach intensi-
ven Spielen ging der SV Hausmannstätten als verdienter 
Sieger hervor. Das gewinnbringende Siebenmeter-Schießen 
war an Spannung kaum überbieten.

Sponsoren und Unterstützung

Die Turniere wurden großzügig von mehreren Unterneh-
men unterstützt, die sich für die Förderung des Nachwuchs-
fußballs in der Region einsetzen. 

Ein herzliches Dankeschön geht im Besonderen an:

 ● Marktgemeinde Gratwein-Straßengel 

 ● Raiffeisenbank Gratwein-Hitzendorf

 ● Porr Bau GmbH

 ● Andreas Krinner Erdbau und Transporte e.U.

 ● Richard Beichler Heizungstechnik

 ● Gasthaus Schusterbauer

 ● Good Vibes Gratwein-Straßengel & Mario Schwaiger

Zu guter Letzt gab es auch ein kurzes Meet & Greet mit dem 
vormaligen GAK-Profi und jetzigem Voitsberg-Akteur 
 Atsushi Zaizen.

Ist Ihr Kind auch fußballbegeistert? Dann kann es gerne Teil unserer Teams werden! Details unter 0699 10209878, Christoph Uitz
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2025
Bereitscha�sdienst-Kalender

A B C D E F
Frohnleiten Deutschfeistritz Frohnleiten Gratwein Judendorf Gratkorn
Engel Apotheke Marien Apotheke Mur Apotheke Fischer Apotheke Flora Apotheke Donatus Apotheke
Hauptplatz 41 Übelbacherstraße 21 Römerstraße 30 Bahnhofstraße 3 Gratweiner Straße 19 Brucker Straße 12
03126/2441 03127/42500 03126/25505 03124/52136 03124/52210 03124/22236

Nächstgelegene Apotheke Graz-Nord (siehe Rückseite).

Apotheken Graz-Umgebung Nord:

Mi 1 B 4 Sa 1 F 11 Sa 1 D 3 Di 1 C 10 Do 1 A 4 So 1 E 11 Di 1 D 5 Fr 1 B 12 Mo 1 A 7 Mi 1 E 1 Sa 1 C 8 Mo 1 B 2
Do 2 B 5 So 2 F 12 So 2 D 4 Mi 2 C 11 Fr 2 A 5 Mo 2 F 12 Mi 2 D 6 Sa 2 B 1 Di 2 A 8 Do 2 E 2 So 2 C 9 Di 2 B 3
Fr 3 B 6 Mo 3 A 1 Mo 3 E 5 Do 3 C 12 Sa 3 A 6 Di 3 F 1 Do 3 D 7 So 3 B 2 Mi 3 A 9 Fr 3 E 3 Mo 3 D 10 Mi 3 B 4
Sa 4 B 7 Di 4 A 2 Di 4 E 6 Fr 4 C 1 So 4 A 7 Mi 4 F 2 Fr 4 D 8 Mo 4 C 3 Do 4 A 10 Sa 4 E 4 Di 4 D 11 Do 4 B 5
So 5 B 8 Mi 5 A 3 Mi 5 E 7 Sa 5 C 2 Mo 5 B 8 Do 5 F 3 Sa 5 D 9 Di 5 C 4 Fr 5 A 11 So 5 E 5 Mi 5 D 12 Fr 5 B 6
Mo 6 C 9 Do 6 A 4 Do 6 E 8 So 6 C 3 Di 6 B 9 Fr 6 F 4 So 6 D 10 Mi 6 C 5 Sa 6 A 12 Mo 6 F 6 Do 6 D 1 Sa 6 B 7
Di 7 C 10 Fr 7 A 5 Fr 7 E 9 Mo 7 D 4 Mi 7 B 10 Sa 7 F 5 Mo 7 E 11 Do 7 C 6 So 7 A 1 Di 7 F 7 Fr 7 D 2 So 7 B 8
Mi 8 C 11 Sa 8 A 6 Sa 8 E 10 Di 8 D 5 Do 8 B 11 So 8 F 6 Di 8 E 12 Fr 8 C 7 Mo 8 B 2 Mi 8 F 8 Sa 8 D 3 Mo 8 C 9
Do 9 C 12 So 9 A 7 So 9 E 11 Mi 9 D 6 Fr 9 B 12 Mo 9 A 7 Mi 9 E 1 Sa 9 C 8 Di 9 B 3 Do 9 F 9 So 9 D 4 Di 9 C 10
Fr 10 C 1 Mo 10 B 8 Mo 10 F 12 Do 10 D 7 Sa 10 B 1 Di 10 A 8 Do 10 E 2 So 10 C 9 Mi 10 B 4 Fr 10 F 10 Mo 10 E 5 Mi 10 C 11
Sa 11 C 2 Di 11 B 9 Di 11 F 1 Fr 11 D 8 So 11 B 2 Mi 11 A 9 Fr 11 E 3 Mo 11 D 10 Do 11 B 5 Sa 11 F 11 Di 11 E 6 Do 11 C 12
So 12 C 3 Mi 12 B 10 Mi 12 F 2 Sa 12 D 9 Mo 12 C 3 Do 12 A 10 Sa 12 E 4 Di 12 D 11 Fr 12 B 6 So 12 F 12 Mi 12 E 7 Fr 12 C 1
Mo 13 D 4 Do 13 B 11 Do 13 F 3 So 13 D 10 Di 13 C 4 Fr 13 A 11 So 13 E 5 Mi 13 D 12 Sa 13 B 7 Mo 13 A 1 Do 13 E 8 Sa 13 C 2
Di 14 D 5 Fr 14 B 12 Fr 14 F 4 Mo 14 E 11 Mi 14 C 5 Sa 14 A 12 Mo 14 F 6 Do 14 D 1 So 14 B 8 Di 14 A 2 Fr 14 E 9 So 14 C 3
Mi 15 D 6 Sa 15 B 1 Sa 15 F 5 Di 15 E 12 Do 15 C 6 So 15 A 1 Di 15 F 7 Fr 15 D 2 Mo 15 C 9 Mi 15 A 3 Sa 15 E 10 Mo 15 D 4
Do 16 D 7 So 16 B 2 So 16 F 6 Mi 16 E 1 Fr 16 C 7 Mo 16 B 2 Mi 16 F 8 Sa 16 D 3 Di 16 C 10 Do 16 A 4 So 16 E 11 Di 16 D 5
Fr 17 D 8 Mo 17 C 3 Mo 17 A 7 Do 17 E 2 Sa 17 C 8 Di 17 B 3 Do 17 F 9 So 17 D 4 Mi 17 C 11 Fr 17 A 5 Mo 17 F 12 Mi 17 D 6
Sa 18 D 9 Di 18 C 4 Di 18 A 8 Fr 18 E 3 So 18 C 9 Mi 18 B 4 Fr 18 F 10 Mo 18 E 5 Do 18 C 12 Sa 18 A 6 Di 18 F 1 Do 18 D 7
So 19 D 10 Mi 19 C 5 Mi 19 A 9 Sa 19 E 4 Mo 19 D 10 Do 19 B 5 Sa 19 F 11 Di 19 E 6 Fr 19 C 1 So 19 A 7 Mi 19 F 2 Fr 19 D 8
Mo 20 E 11 Do 20 C 6 Do 20 A 10 So 20 E 5 Di 20 D 11 Fr 20 B 6 So 20 F 12 Mi 20 E 7 Sa 20 C 2 Mo 20 B 8 Do 20 F 3 Sa 20 D 9
Di 21 E 12 Fr 21 C 7 Fr 21 A 11 Mo 21 F 6 Mi 21 D 12 Sa 21 B 7 Mo 21 A 1 Do 21 E 8 So 21 C 3 Di 21 B 9 Fr 21 F 4 So 21 D 10
Mi 22 E 1 Sa 22 C 8 Sa 22 A 12 Di 22 F 7 Do 22 D 1 So 22 B 8 Di 22 A 2 Fr 22 E 9 Mo 22 D 4 Mi 22 B 10 Sa 22 F 5 Mo 22 E 11
Do 23 E 2 So 23 C 9 So 23 A 1 Mi 23 F 8 Fr 23 D 2 Mo 23 C 9 Mi 23 A 3 Sa 23 E 10 Di 23 D 5 Do 23 B 11 So 23 F 6 Di 23 E 12
Fr 24 E 3 Mo 24 D 10 Mo 24 B 2 Do 24 F 9 Sa 24 D 3 Di 24 C 10 Do 24 A 4 So 24 E 11 Mi 24 D 6 Fr 24 B 12 Mo 24 A 7 Mi 24 E 1
Sa 25 E 4 Di 25 D 11 Di 25 B 3 Fr 25 F 10 So 25 D 4 Mi 25 C 11 Fr 25 A 5 Mo 25 F 12 Do 25 D 7 Sa 25 B 1 Di 25 A 8 Do 25 E 2
So 26 E 5 Mi 26 D 12 Mi 26 B 4 Sa 26 F 11 Mo 26 E 5 Do 26 C 12 Sa 26 A 6 Di 26 F 1 Fr 26 D 8 So 26 B 2 Mi 26 A 9 Fr 26 E 3
Mo 27 F 6 Do 27 D 1 Do 27 B 5 So 27 F 12 Di 27 E 6 Fr 27 C 1 So 27 A 7 Mi 27 F 2 Sa 27 D 9 Mo 27 C 3 Do 27 A 10 Sa 27 E 4
Di 28 F 7 Fr 28 D 2 Fr 28 B 6 Mo 28 A 1 Mi 28 E 7 Sa 28 C 2 Mo 28 B 8 Do 28 F 3 So 28 D 10 Di 28 C 4 Fr 28 A 11 So 28 E 5
Mi 29 F 8 Sa 29 B 7 Di 29 A 2 Do 29 E 8 So 29 C 3 Di 29 B 9 Fr 29 F 4 Mo 29 E 11 Mi 29 C 5 Sa 29 A 12 Mo 29 F 6
Do 30 F 9 So 30 B 8 Mi 30 A 3 Fr 30 E 9 Mo 30 D 4 Mi 30 B 10 Sa 30 F 5 Di 30 E 12 Do 30 C 6 So 30 A 1 Di 30 F 7
Fr 31 F 10 Mo 31 C 9 Sa 31 E 10 Do 31 B 11 So 31 F 6 Fr 31 C 7 Mi 31 F 8
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Kontaktdaten zur den (Fach-)Ärzt*innen 
in Gratwein-Straßengel finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(INFORMATIONEN » Gesundheit)

STRAßENGLER HALLE 
Hauptplatz 1, 8111 Gratwein-Straßengel

Ortsteil Judendorf

Sa. 26. 04.       10-18 Uhr

Interkaktus 2025

Eintritt: 2 € (für Kinder & Jugendliche kostenlos)

So. 27. 04.    8:30-16 Uhr

www.kaktussteiermark.at

7 Nationen!

Eine Veranstaltung der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel

04. Mai 2025
PARK JUDENDORF STRASSENGEL

Zeitplan:

10:00 Uhr    Zwergenlauf      220 Meter
10:15 Uhr    Kinderlauf       640 Meter
10:30 Uhr    Jugendlauf      1,28 Kilometer

Informationen unter:
www.gratwein-strassengel.gv.at/service/strassengler-lauf
Anmeldung unter https://my.raceresult.com/327501

Veranstaltung fi ndet bei jeder Witterung statt!

KINDER- UND JUGEND
STRASSENGLER

LAUF

Unterstützt durch:
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Kostenlose Erstberatungen 
nur nach telefonischer Verein barung unter Tel. 03124 51300

Notarielle Beratungen
Notar Dr. Wolfgang Suppan (Notariat Gratkorn)
Jeden Donnerstag ab 14:00 Uhr im Verwaltungszentrum
www.notar-suppan.at 

Rechtsberatungen
Dr. Kurt Fassl
Jeden 2. Dienstag im Monat ab 16:00 Uhr im Verwaltungszentrum
www.rechtsanwalt-fassl.com
Mag. Hans Georg Popp
Tel. 03124 550770
www.rechtsanwalt-popp.at

Rauchfangkehrer
Rauchfangkehrermeisterin Sabine Jauk
Aktuell keine Beratungen. 
Fragen an Frau Jauk unter Tel. 03142 23491

Bauberatung
im Bauamt (Verwaltungszentrum) der Marktgemeinde  
nach telefonischer Vereinbarung unter  
Tel. 03124 51 300-401 oder -406

Energieberatung 

Klima- und Energiemodellregion Grat2

GR Mag. Christoph Stangl
Tel. 0650 5100123, E-Mail: kem@gratquadrat.at
Thomas Gräber (eQconsult KG)
Energieberatung fürs Eigenheim
Terminvereinbarung: Tel. 0664 88469061
ZSTEC e.U - DI Sascha Zitzler
Mitterweg 7, 8112 Gratwein-Straßengel
Tel. 0660 4440994, E-Mail: office@zstec.at

Beratungsangebote  
in Gratwein-Straßengel
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Marktgemeinde Gratwein-Straßengel
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Veranstaltungen

Alle Informationen zu Veranstaltungen  
in Gratwein-Straßengel finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(GEMEINDE » Termine & Veranstaltungen)

März
06.03. Kabarett Pepi Hopf: Vorsichtig bissiger Hopf – MZH Gratwein
07.03. Grüner Kleidertausch – Foyer der MZH Gratwein
12.03. Digital überall: DigiBrunch für Senior*innen – Haus im Park
14.03. Zum Weltfrauentag 2025 – VA-Raum RAIKA Gratwein-Hitzendorf
15.03. Workshop Heilpilze – Reiner Handwerk
15.03. Grüne Bandnacht -GÜ Downstairs
18.03. Kneipp Aktiv-Club Kräuterstammtisch - Generationenhaus
19.03. Infovormittag: Gut vorbereitet für mein Gespräch mit dem Arzt –  

Foyer Straßengler Halle
20.03. Erzählcafe - Generationenhaus
20.03. Countrysongs auf Steirisch – Prälatenhaus
26.03. Florian Klenk – Generationenhaus
28.–30.03. Wünschelruten-Workshop – Reiner Handwerk
29.03. Repair Café – Foyer der Straßengler Halle
29./30.03. 5. Gratwein-Straßengler Ostermarkt – Straßengler Halle

April
02.04. Baby-Willkommens-Feier - Generationenhaus
05.04. Frühjahrsputz – Marktgemeinde Gratwein-Straßengel
05.04. Osterbasteln – Kinderfreunde
05.04. Frühlingskonzert der Jüngsten – Musikschule des EV an der  

VS Gratwein
07.04. Schreibtermin – Biografische Erzähl- und Schreibwerkstatt
09.04. Bewegungsroutinen in den Alltag bringen – Foyer Straßengler Halle
11.04. Passionskonzert in der Wallfahrtskirche Maria Straßengel
12.04. Neophytenbefreiungsaktion – Sickerbecken Siedlungstraße, 8112
12.04. Osterfleischschnapsen des PV Gratwein
12.04. Frühlingskonzert des MV Gratwein
13.04. Palmsetzlinge für den Garten – Reiner Handwerk
13.04. Tag der offenen Tür beim Reiner Handwerk
19.04. Osterfeuer der FF Eisbach-Rein
20.04. Ostereiersuchen des ÖKB Judendorf-Straßengel
20.04. Ostereiersuchen im Erlebnisbad Weihermühle
26.04. Familienwanderung mit den Kinderfreunden
26.04. Frühlingskonzert der Feuerwehrmusik Eisbach-Rein
26./27.04. Interkaktus 2025
30.04. Maibaumaufstellen der D’lustigen Mühlbachkogler z’Hörgas

Mai
01.05. Florianiwanderung zur Mühlbacherhütte der FF Eisbach-Rein
03.05. Frühlingsfest der FF Judendorf-Straßengel
03.05. Senior*innen Mutter- und Vatertagsfeier
03.05. Konzert mit Dietmar und Karin Lisching – Reiner Kreis
04.05. Straßengler Kinder- und Jugendlauf 2025
05.05. Schreibtermin – Biografische Erzähl- und Schreibwerkstatt
10.05. Frühlingskonzert des Singkreis Rein
09.–11.05. Workshop zum Kalkputzen – Reiner Handwerk
15.05. Erzählcafe – Generationenhaus
16.05. Sänger- und Musikantentreffen mit dem TV G‘sullerkogler
16.–18.05. Wünschelruten-Workshop – Reiner Handwerk
17.05. Repair Café – LebensGroß Gratkorn
17./18.05. Ballettaufführungen – EV der VS Judendorf-Straßengel 
18.05. Orgelkonzert in der Wallfahrtskirche Maria Straßengel
21.05. Jugendsprechtag – Schulzentrum Gratwein
22.05. Konzert Simone Kopmajer & Band – Verein K3
23.–25.05. 100 Jahre Bad Weihermühle
24.05. Hundsdorfer Straßenfest
31.05. Gartenfahrt 2025
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Parteienverkehrszeiten
Montag:  8 – 12 Uhr
Dienstag:  8 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  8 – 12 Uhr, 14 – 17 Uhr
Freitag:  8 – 12 Uhr
Telefon:  03124 51300-0

Bürgermeisterin

Doris Dirnberger 03124 51300-0

Amtsleitung

Mag. Michael Haberfellner 03124 51300-0

Sekretariat  
(Bürgermeisterin & Amtsleitung)

Sekretariatsleitung 

Melanie Prettenthaler DW 211

Herbert Ebner DW  219

Irena Grgic DW 213

Doris Tieber DW 214

Recht & Verwaltungsmanagement 

Amtsleitung Stellvertretung 

Mag. Florian Aufinger, LL.B DW  231 

Mag. Andreas Schwarzl DW 232

Personalmanagement

Personalmanagementleitung 

Jannine Dienstleder DW 210

Sandra Irzl DW 215

Melanie Schnitzer DW 217

Finanzverwaltung

Referatsleitung 

Manuela Pichler DW 530

Katrin Ellersdorfer  DW  511

Amina Garibovic, BSc DW 521

Barbara Koitz DW 502

Patrick Neuherz DW  520

Maria Niederer DW  513

Joachim Pichler DW 503

Cornelia Schrauber (in Karenz)  DW 522

Sabrina Royer DW 522

Kommunikation &  
Öffentlichkeitsarbeit

Rebecca Leber  0664 8209562

Mag.a Isolde Seirer-Melinz 0664 88312397

Bürgerservice &  
Allgemeine Verwaltung

Referatsleitung

Anton Feichtenhofer DW 306

Waltraud Greimel DW  312

Ulrike Pichler DW 303

Gudrun Rinner DW 302

Harald Schartner DW 311

Kerstin Schefzik DW 313

Meldeamt & Standesamt

Anton Feichtenhofer DW 306

Gerhard Schneider DW 320

Bildung & Gesellschaft

Referatsleitung

Monika Knall DW 305

Susanne Jaritz DW 309

Sarah Jevnisek DW 310

Ulrike Kainz  DW  308

Bauamt

Referatsleitung 

Armin Gaar, BSc DW  430

Ing.in Romana Albrecht DW  407

Alexandra Hochegger DW  403

Karin Koch DW 402

Ing. Julio Kuss  DW  401

Hannes Swoboda DW  406

Mag.a Dr.in Renate Zötsch DW 410

DI Seval Brkic, BSc  DW 405

Infrastruktur

Referatsleitung u. Amtsleitung-Stv.

Ing. Jürgen Konrad DW  421 

Heimo Gries 0664 1527465

Nicole Felbermaier DW  422

Ing. Gerald Teibinger DW  423

IKT-Management

DI Martin Gaulhofer DW  216

ClickIn – Offene Jugendarbeit  
Gratwein-Straßengel

Leitung Helmar Haas  
 0664 2521444, team@clickin.cc

Generationenhaus

Leitung Julia Lunghammer  
 0676 86632456, team@clickin.cc

Community Nurses

Karin Prisching, Helga Haberfellner  
 03124 51300-750

Marktgemeinde  
Gratwein-Straßengel
Hauptplatz 1,  
8111 Gratwein-Straßengel 
Tel. 03124 51300-0 (Fax-DW: 800)
gde@gratwein-strassengel.gv.at
www.gratwein-strassengel.gv.at

Gemeindebus RUFMI:  
Tel. 03124 51300-700 
(Mo. bis Fr.: 8:00–19:00 Uhr)

Für den Sozialfonds  
der Gemeinde steht ein eigenes  
Spendenkonto zur Verfügung.

AT58 3813 8000 0501 2349
Zur Unterstützung für 

Menschen in Not- 
situationen.
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Anmeldung Grünschnittabholung
Frühjahr 2025 (31. März – 12. April 2025)

Name:

Anschrift:*

Telefonnummer:

Nummer Grat2 Bürger*innenkarte:

PLZ/Ort:*

www.gratwein-strassengel.gv.at

1. Antragssteller*in:

Seite 1/1

Der Grünschnitt wird im Zeitraum vom 31. März bis 12. April abgeholt. Bei der Lagerung des Grünschnittes ist insbe-
sondere darauf zu achten, dass sich im Nahbereich (Entfernung mind. 1 Meter) keine angrenzenden Bauwerke/Bauteile 
(Fassaden, Einfriedungen, Verkehrszeichen etc.) befinden, um eine problemlose Abholung zu ermöglichen! Die Gemeinde 
übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art!

Es sind keine Terminvergaben möglich!

Anmeldeschluss: 26. März 2025

Grünschnittanmeldungen werden nur mittels gültiger Grat²-Karte angenommen!
Die Grünschnittanmeldung hat auf den Namen zu erfolgen, auf welchen die Grat²-Karte ausgestellt ist. 
Weiters muss der Antrag die Kartennummer und eine gültige Unterschrift aufweisen. Sollten Sie keine 
Grat²-Karte besitzen oder diese verloren haben, so können Sie dies in der Finanzverwaltung melden. 
Eine Ersatz- oder Zusatzkarte kostet € 10,- inkl. MwSt.

Kosten pro Abholung: € 30,- inkl. MwSt.
Dieser Kostenbeitrag wird Ihnen bzw. dem in Ihrem Haushalt lebenden Abgabepflichtigen im 
Rahmen der darauffolgenden Quartalsvorschreibung vorgeschrieben.

Das Formular bitte im Verwaltungszentrum OT Judendorf-Straßengel abgeben oder versenden
• per Post an: Marktgemeinde Gratwein-Straßengel, Hauptplatz 1, 8111
• per Mail an: gruenschnitt@gratwein-strassengel.gv.at

Anmerkung zur Abholung:

Liegenschaft im Ortsteil: Judendorf-Straßengel Gratwein Eisbach Gschnaidt

Ort, Datum:
Unterschrift des/der Antragsteller*in

DATENSCHUTZRECHTLICHE BESTIMMUNGEN
Ihre Daten werden nur zum Zwecke der Grünschnitt Abholung der Marktgemeinde benutzt und nicht an Dritte weitergegeben. Wir spei-
chern Ihre Daten nur um rechtliche Pflichten wahrzunehmen und löschen diese nach den gesetzlich vorgegebenen Fristen. Sie haben ein 
Recht auf Auskunft über Ihre von uns gespeicherten personenbezogenen Daten sowie ein Recht auf Berichtigung, Datenübertragung, 
Widerspruch, Einschränkung der Bearbeitung sowie Sperrung oder Löschung unrichtiger bzw. unzulässig verarbeiteter Daten. Sie haben 
auch das Recht, Ihre erteilte Einwilligung zur Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten per E-Mail an gde@gratwein-strassengel.gv.at, 
oder per Post an Marktgemeinde Gratwein-Straßengel, Hauptplatz 1, 8111 Gratwein-Straßengel oder persönlich, jedenfalls schriftlich zu 
widerrufen oder einzuschränken.

Formular online


